ſchlagen, ſogar auf ihn 
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Ehren erwies, machte ihm der K 
ein Zeichen, verließ dann ſeinen Wagen und 


Die Kieler Handelskammer 


hat ſoeben ihren Bericht für das Jahr 1902 f f 5 N Es iſt un⸗ 
5 J 7 3 Ges ‘fragte ihn nach ſeinem Namen. Es iſt un 
Bf, dene ae ar e e dee dab, ftanee, au 


bejjert; ja, es find in den verſchiedenen Gee 
ſchäftszweigen Verſchlechterungen eingetreten. 
Ber ungünſtigen Geſchäftslage 


weiterung der Handelsverträge gefordert. Das 
durch 


li 


mer. Sie ſpricht vielmehr ihr Bedauern aus, 
„DaB nicht Gelegenheit geboten 
Geſetz im einzelnen durchzuberaten. Eine An- 
zahl von wohlbegründeten Abänderungsvor⸗ 
ſchlägen des Zolltarifs iſt infolge dieſer 
ſchlüſſe des Reichstages gar nicht zur Verhand⸗ 
—.— gelangt. Auch wir hatten zu einer Reihe 
n 
macht 
Ausdruck 
denken nicht zu Gehör gekommen ſind. Eine 


M 


criffen, 
nicht beibehalten werden können. Es kann nur 
gewünſcht werden, daß ſeitens der Reichsregie⸗ 
rung möglichſt bald in Verhandlungen mit 


Halim nicht geſchoſſen und ihn in keiner Weiſe 
beleidigt hat. Halim ſchoß ſofort einige Mal 
auf den Konſul. Als dieſer am Boden lag, 
trat Halim hinzu, ſchoß nochmals, dicht an 
den Kopf des Konſuls anlegend, und verſetzte 
ihm einen Kolbenſchlag gegen die Schläfe. 
Halim war wegen Ermordung angeklagt. 
Der andere Wachthabende Abbas, der zugegen 
war, war angeklagt, dem Konſul keinen Schutz 
erwieſen zu haben; die beiden übrigen Wacht- 
habenden Seinel und Aſſina waren bei der 
Tat nicht zugegen, doch wurde Seinel, welcher 
ſich bemühte, feine Kameraden zu entſchuldi⸗ 
gen, dem Gerichte wegen falſchen Zeugniſſes 
übergeben. Der Vorſitzende der Gendarmerie 
war angeklagt, weil er auf einen wichtigen 
Poſten rohe Albaneſen geſtellt hatte, die nicht 
einmal türkiſch ſprachen. Die Unterleutnants 


gegenüber 
dringend baldige Erneuerung und Er⸗ 
mariſche Verfahren, welches der Reichstag 
Annahme des Antrages Kardorff be- 
ebte, findet nicht die Zuſtimmung der Kam- 


wurde, das 


Be⸗ 


Petitionen umfangreiche Eingaben ge- 
und können nur unſerm Bedauern 
geben, daß auf dieſe Weiſe unſre Be⸗ 


ſchuldigt, während der Fahrt nach dem rufji- 
ſchen Konſulat mit dem Lehrer Miſirko nach 
dem Morde in rohen Ausdrücken das Anden— 
ken des Verſtorbenen verunglimpft zu haben. 
Ferner war der Lampenputzer Tewfik wegen 


nzahl von Induſtriezöllen find jo hoch be- 
daß ſie unſeres Erachtens jedenfalls 


denjenigen Ländern eingetreten werde, mit falſchen Zeugniſſes angeklagt, und behauptete, 
denen wir Verträge abſchließen wollen, und] daß der Konſul den Wachthabenden geſchlagen 


daß dieſes nicht nur mit denjenigen Staaten 
geſchieht, mit denen wir bisher in einem Zoll. 
dertragsverhältnis geſtanden haben, ſondern 
Kae au verſucht werde, mit andern Staaten 
men für ige abzuſchließen. 


nen 
träge von Nutzen geweſe Hültigen Handelsver⸗ 


iebskapz i f 
Eisens erforderlich; dadurch wird eine 


9 


er ungün 


eſſen der Lagerhär 

0 ıler, 
Nutzen dadurch en 
geringer Lagerbeſtände 
fiskus e deshall 


öheren Einnahmen. Ab 


w 


mungen eingerichtet haben, werden dadurch in 


und auf ihn geſchoſſen habe. Das Miutär- 
gericht verurteilte Halim und Abbas zum 
Tode, Seinel zu 15 Jahren, Tewfik zu 5 Jah— 
ren Zwangsarbeit, die Offiziere Ismail und 
Saliſch zur Ausſtoßung aus dem Heere. Aſſim 
wurde freigeſprochen. Das Urteil wurde, 
nachdem ich es unterſchrieben hatte, den An⸗ 
geklagten in meiner Gegenwart vorgeleſen. 
Hilmi Paſcha erklärte hierauf, er habe den Be⸗ 
fehl aus Konſtantinopel, das Urteil ſofort 
auszuführen. Die Verbrecher wurden heute 
gehenkt. Die Relegation der Offiziere wird 
heute Abend ſtattfinden. Der Gendarmerie⸗ 
chef des Vilajets, der Chef des Gendarmerie— 
gen along in Monaſtir und der Kapitän der 

ompannie, in welcher Halim diente, wurden 
des Dienſtes enthoben und dem Gerichte über⸗ 
geben. Eine Unterſuchung ift eingeleitet um 
die Perſonen zu entdecken, welche aus der Mi⸗ 
litärbäckerei auf den Wagen des Konſuls ge— 
ſchoſſen haben. — Die Witwe des ermordeten 
Konſuls Roſtkowsky richtete an den ruſſiſchen 
Miniſter des Auswärtigen Grafen Lamsdorff 
ein Telegramm, in welchem ſie erklärt, es 
wäre eine Beleidigung des Andenkens des Er- 
mordeten, wenn ſie türkiſches Geld annehmen 
würde. Graf Lamsdorff antwortete mit dem 
Rate, die Entſchädigung anzunehmen. 


Als ſolche kom ⸗ 
uns in erſter Linie in Frage die 
Länder, Schweden, Norwegen, 
Große Aufgaben ſtehen in dieſer 

er Reichsregierung hervor, und 

ünſchen, daß dieſelben zum 


änemark. 
eziehun 


ſind 


5 ng : 3 
efü 1 ſelbſt herbei⸗ 
Ä ER os um jo ſtärker ins Gewicht fällt, 
nt Jahre in dieſem Gewerbe wegen 
Verla Zollverhältniſſe einen unvor⸗ 


erlauf nahm, da das Mühlen⸗ 


Die Revolution in Mace donien 


nimmt immer In 


erbe, welche ſich auf Grund anderer ae 


8 net? und MR be |fernten Bahnſtation vernommen wurde Die 
Peutend beeinträchtigt, ſodaß für dieſe der Ver- Meldungen über die Ei ruf 
trieb igt, ſodaß für ) 9 gen über die Einnahme von Kruſchewo 
x ihrer Waren immer ſchwieriger wird. 10 


At, 


N 


graphierte 
urg: 
Edhem 
handlun 
Unterſuchun 


al 


Wachtpoſten dem Konſul nicht die militäriſchen 


Origi g 3 
fog mal Roman von Emilie Heinrichs. 


dann, ſich 


di 


Juſtiz 


Fremden, ihm gefälligst 


* . ıyr 7 1 

ſind bisher amtlich nicht beſtätigt. Nach An⸗ 
gaben von türkiſcher Seite haben in der 
Umgegend von Perlepe blutige Bandenkämpfe 
ſtattgefunden, in welchen die Verluſte der 
Banden angeblich über 100 Mann betragen 
haben. Nach Mitteilungen der Pforte iſt im 
Dorfe Votſchiſchta, Sandſchak Monaſtir, an 
der Moſchee ein Drohplakat des Komitees be- 
feſtigt worden. Im Kreiſe Florina wurden 
von Komiteebanden vier Mühlen und an zahl⸗ 
reichen Orten die Getreideernten verbrannt. 
Im ganzen Sandſchak wurden zahlreiche, 
Türken gehörige Meierhöfe niedergebrannt, 
Feldwächter und Gendarmen, darunter au 
ein chriſtlicher, ermordet, Viehherden, Nah: 
rungsmittel geraubt, Telegraphenlinien an 
verſchiedenen Orten zerſtört; zwiſchen manchen 
Orten iſt die Verbindung nur durch den Bahn⸗ 
telegraphen möglich. Die Bahnwachen wer⸗ 
den fortwährend beſchoſſen; türkiſche Zivil⸗ 
beamte und Notabeln erhalten zahlreiche Droh— 
briefe. Die Lage im Sandſchak Monaſtir und 
in der Umgebung des Grenzgebietes hat ſich 
in den letzten Tagen. zwar nicht weſentlich ver— 


= rd in Monaſtir 

e ſchon mitgeteilt, durch eine ſchnelle 
gerächt worden. Ueber das Kriegs- 
gegen den Mörder werden jetzt inter. 
inzelheiten bekannt. Der Verweſer 
ruſſiſchen Konſulats in Monaftir tele⸗ 
Das darüber folgendes nach Peters⸗ 
5. Militärgericht unter dem Vorſitz 
ens hat heute nach viertägiger Ver⸗ 
as Urteil gefällt. Während der 
9 und der Gerichtsverhandlung 
walts aus echte und Vorrechte eines Staats- 
freche 
hab 


Der Mo 


as 


Di " „Ach, Si * 
e Jagd nach dem Glück. Donaldfon berech 5 
„Allerdings nannte ich 
e 
auf, „doch gilt in dieſem Krei i 
feht 2 9 57 wenn ich fragen dag, 
etzte er mißtrauiſch hinzu, „ker Sie mid 
mein Herr?“ 9 
„Hm, das muß 


r führte den ſonderbaren Gaſt hinaus au zählen, mein beſter 


2 tachdrud verboten, 
wer Wirt befann ſich und bat den Gaſt als⸗ 
eine Weile zu gedulden. 

er wieder zurückkehrte, erſuchte er 155 
A g folgen zu wollen, da 
e Geſellſchaft im 1 ſeinem 
nice nachzukommen ſich bereit erklärt habe. 


[8 


ich Ihnen ausführlich er- 
Herr von Weſſenſtein,“ er⸗ 


den BE 3 fſbiderte Donaldſon, „und Sie deshalb für ei 

einteden öffnete dort eine Tilt und ließ ihn Stunde in Beſchlag nehmen: See Ge 
Ich d 8 5 werden es hoffentlich entſchuldigen. Setzen 
er, „daß on Ihnen, meine 1 begann wir uns hier ein wenig abſeits, um eine 
ſchaft meinen mar geſtatten, in Ihrer Geſell. Flasche Champagner mit einander zu trinken, 


Sie 
fuhr er 
berbeuger 
nenne m 


hatte indeſſen das Glück, eine deutſche Mutter 


a beſitzen, 


geſtorben iſt. Jetzt bin ich nun 
i er gekommen, um mich Sur di 

| En ch zu überzeugen, ob 
It.“ 


08 n Champagner trinken zu dürfen, 
mir auf meinem Zimmer zu einſam, 
nebenan zu geräuſchvoll iſt. Erlauben 
letzt, daß ich mich Ihnen vorſtellen darf,“ 
dann, ſich artig nach allen Seiten hin 
id, im verbindlichſten Tone fort, „ich 
ich Donaldſon, und bin Amerikaner, 


denn es freut mich in der Tat ſehr, Sie per- 
ſönlich kennen zu lernen.“ . 

Der junge Weſſenſtein blickte ihn erſtaunt 
an und ſchüttelte dann lächelnd den Kopf. 
„Das geht nicht, mein werter Herr!“ ver— 
ſetzte er achſelzuckend, „ich bin Ihnen zwar 
ſehr verbunden für Ihre Freundlichkeit, doch 
n mir dieſelbe nicht verführeriſch genug, 
un darüber meine Freunde zu vernachläſſigen. 
b 3 
a, mein Herr Donaldſon!“ ſetzte er mit er- 
hobener Stimme hinzu, „ich ſage, meine 
Freunde, obwohl dieſe Herren nur Söhne ein⸗ 
facher Handwerker oder kleiner Kaufleute ſind, 
welche ſich nicht für zu gut halten, mit dem 
enterbten Sohn des Milfionärs, dem in ſeiner 
ganzen Zukunft betrogenen 
nen und auf Null reduzierten Edelmann um⸗ 
1 und ihn ihrer Freundſchaft wert zu 

alten. i 

„Bravo, Herr von Weſſenſtein!“ rief der 
Fremde, ae die Schulter klopfend, Fe 
der Freundſchaft ehrlicher und braver Men- 
ſchen noch würdig iſt, darf nicht von ſich ſelber 
das häßliche Wort „heruntergekommen“ be- 
11 
iſ — 
freilich, meine Freunde, in der Tat 


4 


wel, A l a 
aterlande che an der Sehnſucht nach ihren 


eine ſolche Sehnſucht wirklich 


rief ein jun⸗ 
ttiſch lachend, 


75 


* 


— 


Ismail Hayki und Saliſch Kadri wurden be⸗ 


Stettiner Zeitung. 


ſchlechtert, eine baldige Herſtellung der Ord⸗ 
nung iſt aber nur durch einen ſelbſtändigen, 
energiſchen Kommandanten, der im Beſitze 
entſprechender Vollmachten iſt, zu erreichen; 
angeblich ſoll im morgigen Miniſterrate hier⸗ 
über beraten werden. — Ein Militärzug wurde 
zwiſchen Seleneko und Koprili auf der Linie 
Uesküb—Salonichi geſtern Nacht durch Explo⸗ 
dieren einer auf den Schienen liegenden 
Dynamitbombe leicht beſchädigt; ein Soldat 
wurde getötet, mehrere verwundet. Bei 
Koprili wurden auf der Vardax-Eiſenbahn⸗ 


— 


brücke zwei Sack Dynamit an die Schienen ge⸗ fi 


bunden vorgefunden. 

Die bulgariſche Regierung hatte am 16. 
Juni den Vertretern Bulgariens im Aus⸗ 
lande eine Zirkularnote zugehen laſſen, welche 
beſtätigte, daß die Verfolgungen gegen Bul⸗ 
garen in der Türkei wieder begonnen haben, 
und die gegen das Fürſtentum erhobenen Be⸗ 
ſchuldigungen, welche Bulgarien die Verant⸗ 
wortung für die Unruhen in den türkiſchen 
Vilajets zuſchrieben, zurückwies. In Bekräfti⸗ 
gung dieſer Note hat nun die bulgariſche Re⸗ 
gierung ein Memorandum überſendet, in wel⸗ 
chem diejenigen Tatſachen im einzelnen ange⸗ 
führtw erden, die die Regierung als wahre 
Urſachen des gegenwärtigen Aufſtandes in 
Macedonien anſieht. 


Eine Ballonfahrt 


die zu den hervorragendſten gezählt werden 
muß, die bisher in Deutſchland ſtattgefunden 
haben, hat der Fabrikbeſitzer Heinz Ziegler 
vom Augsburger Verein für Luftſchiffahrt 
vor einigen Tagen unternommen, wenn man 
erwägt, daß der Ballon „Auguſta“ von 1288 
Kubikmeter Inhalt und Leuchtgasfüllung in 
20 Stunden 22 Minuten einen Weg von 1255 
Kilometer in der Luftlinie zurückgelegt hat. 
Der Ballon nahm nach der um 7,08 Uhr 
Abends erfolgten Auffahrt bei Augsburg jo- 
fort direkte Richtung nach Oſten und zeigte 
beim Ueberfliegen der Waldungen zunächſt 
energiſche Tendenz, zu fallen. Durch reiche 
Ballaſtausgabe hob ſich der Ballon jedoch auf 
1200 Meter und erreichte bei mittlerer Ge⸗ 
ſchwindigkeit von 12 Kilometer in der Stunde 
um 12 Uhr Nachts München. Von dort aus 
ſetzte der Ballon die Tendenz zum Steigen 
fort, erreichte um 7,2 Uhr Morgens eine 
Meereshöhe von 3100 Meter unter gleichzeiti⸗ 
ger Beſchleunigung ſeiner Geſchwindigteit auf 
40,8 Kilometer in der Stunde. 14 Minuten 
ſpäter wurde in Höhe von 3500 Meter und 
weiterer Steigerung der Geſchwindigkeit auf 
90 Kilometer in der Stunde die Donau bei 
Kloſterneuburg überflogen. Nach weiteren 
14 Minuten ſteigerte ſich die Geſchwindigkeit 
auf 135 Kilometer, die ſich um 10,10 Uhr bei 
Tokay in Höhe von 4050 Meter auf 142 Km. 
in der Stunde erhöhte. Lopka vor den großen 


keit von 150 Km., alſo in einer Stunde, über⸗ 
flogen. Der Ballon erreichte um 2.25 Uhr eine 
Maximalhöhe von 4500 Meter bei einer Tem⸗ 
peratur von 1 ½ 9 gegenüber der Abfahrts⸗ 
temperatur von + 18° 0. Um 2,40 Uhr be⸗ 
gann der Ballon von ſelbſt zu ſinken, und der 
Luftſchiffer beſchloß, da der zum Landungs⸗ 
manöver nötige Ballaſt gerade noch vorhanden 
war, zu landen, ohne das Ventil zu ziehen. 
(Totaler Ballaſtverbrauch 19 Sack zu 15 Km.) 
Die Landung erfolgte 50 Minuten ſpäter mit 
einer Fallgeſchwindigkeit von 81 Meter in der 
Minute auf 240 Meter Meereshöhe, einen Süilo- 
meter von der beſſarabiſchen Grenze (Ruß 
land), dem Pruthfluß und 3 Km. öſtlich von 
Stefaneſti, Bezirk Botoſchani (Rumänien), 


ch entfernt. Bei der glatten Landung leiſtete als 


erſter ein reitender Poſtbote Hilfe, wie ſich auch 
die dortige Landbevölkerung dienſteifrig an der 
Bergung des Ballons heteiligte. Ebenſo fand 
der Luftſchiffer bei den deutſchſprechenden 
Grundbeſitzern der Nachbarſchaft volle Unter⸗ 
ſtützung. Sowohl die höheren Beamten wie 
die Spitzen der Geſellſchaft vereinigten ſich 
am Abend zu einer Feier des Herrn Ziegler, 
der Tags darauf von den Familien Abeles 
und Engelsmann in äußerſt liebenswürdige 


Weſſenſtein?“ rief etwas ſehr ſpät,“ fiel ihm ein anderer junger 


Mann in die Rede, „und ich ſtimme dafür, 


lacht h mich früher von heimzugehen, das Spiel hat uns die Stunde 
achte der junge Mann. bitter vergeſſen laſſen.“ 


„Ach, Sie ſpielten, meine Herren?“ nahm 
der Fremde wieder mit einem leiſen ironiſchen 
Anklang das Wort, „darf ich fragen, welches 
Spiel intereſſant genug war, Sie ſo zu 
feſſeln?“ 5 2 

„O, das iſt kein Geheimnis, Herr Ameri- 
kaner,“ lächelte Weſſenſtein ſpöttiſch, „früher 
huldigte ich allerdings nur allzu häufig dem 
König Pharao, weil ich eben zum hohen Adel 
gehörte, alſo hoffähig war, jetzt bin ich Bürger 
und ſpiele leidenſchaftlich Whiſt, — dort an 
jedem Tiſche finden Sie eine ehrbare Solo- 
partie, während es auch wohl vorkommt, daß 
wir Sechsundſechzig oder Schafskopf ſpielen, 
je er 85 Sir!“ 

„Sie ſehen, daß wir nicht izeiwidrige 
Spiele treiben,“ bemerkte 2 1 Bo 
ſeines Zeichens ein Mechaniker. 

Bei dieſen gleichgültig hingeworfenen Wor⸗ 
ten ruhten die Blicke aller Anweſenden aut 
dem Amerikaner, der ruhig lächelnd ſeinen 
vollen Bart ſtrich und die Bemerkung zu über⸗ 
hören ſchien. ; 

„Schafskopf!“ widerholte er, an Weſſen⸗ 
ſteins Worte anknüpfend; „in der Tat, das 
muß echt deutſches Spiel ſein, — doch immer⸗ 


heruntergekomme⸗ hin beſſer, ſich dieſes doppelſinnige Wort im 


Spiel als im Ernſte zu verdienen. — Ich hoffe, 
Herr v. Weſſenſtein!“ wandte er ſich artig an 
dieſen, „daß wir in dieſem gemütlichen Raume 
noch ein wenig plaudern. Ich wiederhole, daß 


es mich außerordentlich freut, Sie perſönlich gepreßter Stimme, 


[band = ER ee des Di a 
i | nen Kriegsdepartements 
Stunde. Die großen Karpathen wurden in 
gleicher Höhe mit einer Maximalgeſchwindig⸗ 


Dienstag, 18. Aug. 


Annahme von Anzeigen Breiteſtr. 41—42 und Kirchplatz z. 
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Halle a S. Jul. Barck & 


Hamburg William Wilkens. In Berlin, Hamburg und Frau. 


furt a. M Heinr. Eisler. 


Weiſe auf ihr 

wurde. Die Rückreiſe erforderte mit Be⸗ 
nutzung von Expreßzügen 43 Stunden Zeit. 
Von zwölf ausgeworfenen Ballonpoſten ſind 


bis jetzt drei als angekommen bekannt ge— 
worden. Die bisher bekannt gewordenen 
Fahrten von 24 Stunden Dauer und mehr 


fanden, ſoweit bekannt iſt, nur ſtatt mit 
Ballons mit Waſſerſtoffgasfüllung. Dadurch 
find die Ballons gegenüber Temperaturver⸗ 
änderungen faſt unempfindlich, benötigen ſo— 
mit erheblich geringeren Ballaſtverbrauch und 
ind ſo für Dauerfahrten beſſer geeignet. Eine 
Fahrtdauer von über 20 Stunden in einem 
Leuchtgasballon iſt bis jetzt von einer anderen 
Seite nicht bekannt geworden. 


Aus dem Reiche. 

Am morgigen Dienstag findet zur Feier 
des Geburtstages des Kaiſers Franz Joſef bei 
dem Kaiſer und der Kaiſerin auf Schloß Wil⸗ 
helmshöhe eine größere Feſttafel ſtatt, zu wel⸗ 
cher der öſterreichiſch-ungariſche Botſchafter 
v. Szögyeny, der aus dieſem Anlaß ſeinen 
Urlaub unterbricht, der Botſchaftsrat Graf 
v. Thurn-Valſaſſina ſowie die übrigen zur 
Zeit in Berlin anweſenden Herren der öſter⸗ 
reichiſch-ungariſchen Botſchaft Einladungen er⸗ 
halten haben. Auch das Kaiſer Franz-Garde⸗ 
Grenadierregiment Nr. 2, deſſen Chef Kaiſer 
Franz Joſef iſt, wird am 18. d. M. eine Feier 
veranſtalten. — Der Kaiſer und die Kaiſerin 
von Rußland ſollen mit den Prinzeſſinnen⸗ 
Töchtern nunmehr am 24. September zum 
Beſuch am großherzoglichen Hof in Darmſtadt 
eintreffen. — Eine beſondere Ehrung für den 
Prinzen Heinrich hat auf Veranlaſſung des 
Kaiſers ſtattgefunden. Bekanntlich vollendete 
Prinz Heinrich am Freitag ſein 41. Lebens⸗ 
jahr. Aus dieſem Anlaß lautete für ſämtliche 
Garniſonen, einſchließlich der Hafenſtandorte, 
vorgeſtern die Parole: „Heinrich, Prinz von 
Preußen!“ Zu Ehren des prinzlichen Ge- 
burtstags hatten in Kiel und Wilhelmshafen 
die fiskaliſchen und zahlreiche Privatgebäude 
geflaggt. — Dem evangeliſchen Feldpropſt der 
Armee Ober⸗Konſiſtorialrat D. Richter hat der 
Kaiſer den Charakter als Wirklicher Geheimer 
Rat mit dem Prädikat „Exzellenz“ verliehen. 
— Den Verdienſtorden der preußiſchen Krone, 
welcher dem bisherigen Kriegsminiſter Ge- 
neral der Infanterie v. Goßler verliehen iſt, 
beſitzen in der preußiſchen Armee nur noch 
zwei Generale, der Generaloberſt Freiherr von 
Los und der General der Infanterie v. Strub⸗ 
berg. Erſterem wurde der Orden im April 
1902, letzterem am 21. Oktober 1901 verliehen. 
Von Ausländern ſind der Kronprinz Maha 
Mafirawudh von Siam und der italieniſche 
Miniſter Prinetti im Beſitze dieſer Auszeich⸗ 
nung. Als Nachfolger des zum Kriegs⸗ 


miniſter ernannten Generalleutnants v. Einem 
jet Karpathen wurde em 1 Mittags in der S s Di 1 
furgenten [bei einer Geſchwin daten von 102 Km. 1 e 


irektors des mei; 
8 kommt nacht der 
Generalmajor Sixt von Arnim in Frage. — 
Peter Roſegger richtete an die philoſophiſche 
Fakultät der Univerſität Heidelberg eine Dank⸗ 
depeſche, in der er den Ehrenpromotionstag 
den ſchönſten ſeines Lebens nennt. In 
Dresden trafen der deutſche Sängerbund Böh⸗ 
mens und der Männergeſangverein Lieder⸗ 
kranz in Graz ein und wurden feierlich 
empfangen. — In Beuthen ſollte ein Sokoltag 
am 23. Auguſt ſtattfinden, zu dem die ver⸗ 
ſchiedenen Sokolvereine im Kattowitzer Bezirk 
geladen waren. Die Polizei erteilte ihre Ge— 
nehmigung zu der Verſammlung nicht. — In 
der Knappſchaftsvorſtandsſitzung zu Bochum 
wurde beſchloſſen, den im Krankenhauſe be— 
findlichen wurmkranken Bergleuten volles 
Krankengeld zu gewähren. 


Deutſchland. 

Berlin, 17. Auguſt. Zu der neueſten 
Bluttat Eingeborener der Admiralitätsinſeln, 
über die ſchon vor Monatsfriſt berichtet, gibt 
das „D. Kol.⸗Bl.“ folgende Darſtellung: Am 
13. April d. J. wurde bei der Inſel Bitalu 
(Admiralitätsinſeln) der Taucher der Perlen⸗ 
fiſcherei und Handel in dieſer Inſelgruppe be⸗ 
treibenden Firma Hamilton u. Wolff, Howard, 


ihn erwartungsvoll anblickten, „ich werde dieſe 
Nacht jo wie jo in der Krone bleiben uno 
wünſche Euch allen, wohl zu ruhen, in der 
Hoffnung, uns morgen Abend hier wiederzu— 
ſehen.“ RE 
Ma ſchüttelte ſich gegenſeitig die Hände 
und nach kurzer Zeit war der Fremde mit 
Herrn von Weſſenſtein allein. 

Erſterer enttorkte eine der Champagner- 
flaſchen, welche der Wirt ſelber gebracht und 
füllte die beiden Gläſer mit dem ſchäumenden 
Naß. „Trinken Sie, Herr von Weſſenſtein, 
auf Ihr Wohl!“ 

Die Gläſer klangen zuſammen und man ſah 
es dem jungen Edelmanne nur zu deutlich 
an, mit welchem innigen Behagen er den lang⸗ 
entbehrten Wein ſchlürfte. 2 

Dann ſetzten 155 die beiden jungen Männer 

inander gegenüber. . 
; Sie 3 ſich, Herr von Weſſenſtein!“ 
begann der Fremde, nachdem er die Gläſer 
wieder gefüllt, aufs neue, daß ich mich auf 
dieſe etwas ungewöhnliche Art bei Ihnen ein. 
geführt habe, doch verſichere ich, daß ich, erſt 
heute angekommen, Sie den ganzen Tag über 
wie eine Stecknadel Ken d und erſt vorhin er⸗ 
erfahren habe, Sie ſeien hier anzutreffen. Der 
Zufall ließ mich die Krone zu meinem Ab. 
ſteige⸗Quartier wählen, und ich ſegne dieſen 
Zufall, da ich Sie andernfalls ſchwerlich ſo 
ald ſchon aufgefunden haben würde.“ 

Weſſenſtein errötete bei den Worten des 
Fremden und ſeine dunklen Augen ſchoſſen 
Blitze auf den Sprecher. n 

„Freilich wundert es mich,“ verſetzte er mit 
„was einen mir völlig 


kennen zu lernen, zumal ich einen ſpeziellen fremden Mann dazu veranlaſſen könnte, mich 


Auftrag für Sie habe.“ f £ 
„Für mich? — Sie?“ fragte Weſſenſtein 


Obwohl es nun ſchon etwas zu ſpät ungläubig und erſtaunt, „darauf 3 angelegentlich zu ſuchen. 
ine lieben ma \ K 
lMänr die lee Daſein Kenntnis zu beſitzen, 


denn doch begierig.“ Nun, me 
Freunde, wandte er ſich zu den Männern, 


in der eigenen Vaterſtadt, wo ich allerdings 
faſt ſchon zu den Verſchollenen gehöre, ſo ‚ans 
Nur ein Einziger 
von 


wirkliches Intereſſe daran haben, 
ſollten 


Kopenhagen Ang. J. Wolff & Co. 


an Bord des Loggers „Corea“ von den Ei 


geborenen ermordet. Von den 4 als Schiff 
beſatzung an Bord befindlichen farbigen Ar 
beitern wurden drei gleichfalls ermordet. Nac 
Ausſage des einzigen entkommenen Arbeiters 
hatte Howard, trotz Warnung von Seite, 
ſeiner Arbeiter, Eingeborene an Bord komme 
laſſen, welche plötzlich über ihn her fielen und 
ihn töteten. Dem geretteten Eingeborenen 
gelang es an Bord zu kommen. Seitens der 
Firma war dem Ermordeten die Inſtruktion 
gegeben, keinen Eingeborenen an Bord zu 
laſſen, ſondern nur von Logger aus mit den- 
ſelben zu handeln, ſowie während dieſes Han— 
delng ſtets zwei jener Leute unter Gewehr 
halten. Bei Beobachtung dieſer Vorſichtsmaß 
regeln wäre das Unglück wahrſcheinlich nicht 
vorgekommen. 

— Aus Helgoland wird telegraphiert: In 
der Nacht vom 14. auf den 15. lief S. M. Tor⸗ 
pedoboot „G. 112“ beim Nachtangriff gegen 
das Linienſchiff „Kaiſer Friedrich III.“ Der 
Obermatroſe Julius Stohr aus Stuttgart er 
litt Quetſchungen und iſt ſeinen Verletzungen 
geſtern Morgen erlegen; ſonſt iſt niemand von 
der Beſatzung verletzt. Das Torpedoboot wird 
in Wilhelmshafen außer Dienſt geſtellt werden. 

— Die „Nordd. Allg. Ztg.“ kündigt er⸗ 
höhte Militärforderungen an. Die Ernen⸗ 
nung des Gen.⸗Lts. v. Einem zum preußiſchen 
Kriegsminiſter begleitet ſie mit folgenden 
Sätzen: General v. Goßler iſt von ſeiten ſeines 
oberſten Kriegsherrn eine warme Anerken⸗ 
nung und Ehrung der Verdienſte, die er ſich 
namentlich während ſeiner ſiebenjährigen 
Amtsführung als Kriegsminiſter erworben 
hat, zu teil geworden. Seinem Nachfol⸗ 
ger fällt die hohe Aufgabe zu, dig 
Organiſation und die Schlagfer, 
tigkeit des Heeres auf der Höhe 
zu halten, die die Sicherung des Reiches 
und ſeiner wachſenden Intereſſen erheiſcht. 

— Ueber das Verhalten der Polen iin 
Bezug auf die Hochwaſſerſchäden in der Pro- 
vinz Poſen ſchreibt das „Poſ. Tagebl.“: „Es 
hat in allen deutſchen Kreiſen unſerer Provinz 
mit vollſtem Rechte Aufſehen erregt, daß bis 
auf ganz wenige Ausnahmen ſich die Polen 
an den Sammlungen für die durch das Hoch⸗ 
waſſer der Warthe Geſchädigten nicht beteiligt 
haben. Die polniſche Preſſe hat es nicht nur 
unterlaſſen, zu Sammlungen aufzufordern, 
einzelne Organe haben ſich ſogar nicht enthal⸗ 
ten können, dieſe Gelegenheit zu benützen, um 
ihrem Haſſe gegen alles deutſche Weſen Aus⸗ 


je zu betreiben. Die polniſchen Ergüſſe ſinn⸗ 
loſer Germanophobie kennen zu lernen, wollen 
wir unſeren Leſern erſparen. Feſtgeſtellt muß 
indeſſen werden, daß aus den Reihen der 
Polen gegen eine derartige, alles menſchliche 
Gefühl tief verletzende Kampfesweiſe kein Ein⸗ 
ſpruch erhoben worden iſt, obwohl bekannt 
ſein muß, daß ein ſehr großer Teil der Unter⸗ 

ungen an Polen gewährt wird bezw. ſchan 
gewährt worden iſt. Ueber den Beſuch der 


kühlen Zeilen berichtet. 
fügt hinzu, daß die deutſchen Bewohner der 
Stadt Poſen ihrer Kaiſerin Hurra zugerufen 
hätten. 

— Das führende Zentrumsorgan, die 
„Köln. Volksztg.“ verbreitete ſich an leitender 
Stelle über die fortan zu beobachtende Zen⸗ 


trumspolitik. Sie führt aus, bei den bevor⸗ 


ſtehenden Landtagswahlen werde mehr noth 


als bei den Reichstagswahlen ein Bündnis der 


verſchiedenſten Parteien gegen das Zentrum 


zu Stande kommen; namentlich wachſe unver⸗ 


kennbar in allen liberalen Kreiſen die Nei- 
gung, mit den Sozialiſten zu paktieren. Nichts 
wäre aber heute verkehrter, als wenn das 
Zentrum eine allgemeine Frontſtellung ge 

die Sozialdemokratie machen wollte. Ike 


Bekämpfung in Bauſch und Bogen würde 


leicht zur Abweiſung auch berechtigter Veſtre⸗ 
bungen führen. Man müſſe im Auge behrl⸗ 
ten, daß innerhalb der ſozialdemokratiſchen 
Partei derjenige Teil bei der wachſenden Zahl 
ihrer parlamentariſchen Mandate immer ſtür⸗ 
ker werde, welcher nicht die Revolution, fon- 
dern die Evolution wolle. Fr 


h mit dieſem vielleicht in Verbindung 
ſtehen —“ 

„Ach, Sie meinen Ihren Schwager Velt⸗ 
berg,“ fiel der Fremde lächelnd ein. 
Wieſſenſtein nickte, ihn finſter und 
fordernd anblickend. 

„Ich ſtehe mit ihm nicht in Verbindung,“ 
fuhr der Fremde ruhig fort, „doch mit einem 
bi der ebenfalls zur Familie Weſſenſtein 
gehört —“ 

„Mit meiner unglücklichen Schweſter alſo?“ 
fuhr Weſſenſtein überraſcht empor. 

Der Fremde ſchüttelte den Kopf. 

„Sie ſind ſo ungeſtüm, mein Lieber,“ ſagte 


heraus- 


er ruhig, „und das mag von jeher Ihr Ver⸗ 


derben geweſen ſein. — Trinken Sie, Herr 
von Weſſenſtein, wenn der Champagner au 
viel zu wünſchen übrig läßt, ſo mag er do 
zeitweilig Grillen verſcheuchen. ) Auf das 
Wohl Ihres Bruders Wolfgana!“ 
Weſſenſtein, welcher das Glas zum Munde 


führen wollte, ſetzte es haſtig wieder hin und 


erhob ſich in großer Erregung. 

„Sie wiſſen von meinem Bruder Wolf⸗ 
gang?“ fragte er mit zitternder Stimme, . 
rend ſein Antlitz bleich wurde. 

Der Fremde nickte lächelnd. 

„Wollen Sie mit mir nicht auf das Wohl 
Ihres Bruders anſtoßen?“ fragte er, ſein 
Glas erhebend. f 5 

„Ja, gewiß will ich das,“ rief Weſſenſtein ſo 
heftig anſtoßend, daß der Wein halb ver- 
ſchüttet wurde. „O, ſagen Sie mir geſchwind, 
was e von Wolfgang wiſſen. Er lebt alſo 


noch? 
„Ja, er lebt, wenngleich nicht in beſonders 
glänzenden Nerhältniſſen.“ 


(Fortſetzung folgt.) 


druck zu geben und ihre Verhetzung ärger denn 


Kaiſerin haben die Polenblätter mit wenigen 
Der „Orendownik“ 
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Ausland. 


Wie aus Paris gemeldet wird, hat der 
Abgeordnete Deſtournelles an die Generalräte 
einen offenen Brief gerichtet, worin er ſich dar⸗ 
‚ über beklagt, daß über die Frage des inter- 
nationalen Schiedsgerichts und die Haager 


räume, ſowie die Bibliothek. Die Klaſſen- Gradierwerkes herabrieſelt und durch einen Mützen flüchteten die Kinder hinaus und retteten ja) vollfleiſchige, höchſten Schlachtwerts 66 bun 70; 
zimmer für den techniſchen Unterricht liegen Luftſtrom von unten nach dem Gegenſtrom⸗ ſich ſämtlich, das Schulgebäude und eine Scheune b) mäßig genährte jüngere und gut gend 
zwiſchen den zugehörigen techniſchen Samm- prinzip gekühlt wird. Das gekühlte Waſſer brannten vollſtändig nieder; das Schulhaus war[61 bis 65; c) gering genährte 58 bis 
lungs- und Skizzierräumen. Die Samm- wird in zwei Meßbaſſins übergeführt, aus noch aus der guten alten Zeit und ebenſo wie[ Färſen und Kühe: a) vollfleiſchige, aus⸗ 
lungen für Majdjinenelemente, Dampfkeſſel, welchem der Kondenſator abwechſelnd geſpeiſt die Scheune mit Stroh gedeckt. — Im Dorfe gemäſtete Färſen höchſten Schlachtwerts — bis — 
Dampfmaſchinen, Kleinmotoren, Hebemaſchi. werden kann. Außerdem iſt der größeren Zemmen bei Biftow geriet der 59 Jahre alte] b) vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe des höch ſten 
Konvention ‚fo wenig Aufhebens gemacht wor⸗ gen, Werkzeugmaſchinen, Hütten⸗ und Bau- Sicherheit wegen der Kondenſator an die Büdner Quade beim Dreſchen dem Riemen der Schlachtwerts bis zu 7 Jahren 60 bis 62; 
den Hit. Er ſchlägt eee Ane der kunde, Technologie, Elektrotechnik, Phyſik und ſtädtiſche Waſſerleitung angeſchloſſen. Die Maſchine zu nahe, der ihn erfaßte und einigemale e) ältere ausgemäſtete Kühe und weniger gut 
ae Schiedsgerichts, Konvention ner Chemie find den geſteigerten Anforderungen Rohrleitungen find in offenen Kanälen bezw. herumſchleuderte. Der Bedauernswerte wurde entwickelte jüngere Kühe und Färſen 57 bis 58; 
den Signatarmächten zu befürworten der modernen Technik entſprechend angelegt in einem unterirdiſchen Gange fo verlegt, daß grätzlich zugerichtet und ſtarb nach 1½ Stunden. d) mäßig genährte Kühe und Färſen 55 bis 57; 
Sonnabend fand ein Bankett 5 plebis⸗ und gewährleiſten nicht nur eine vielſeitige ſie ſtets zugänglich find und ihre Lage und — In Greifenberg hatte, wie uns von dort le) gering genährte Kühe und Färſen 50 bis 54. 
en Mowitees Halt, n wurden ter- praktiſche Ausbildung, ſondern auch eine auf Anordnung den Schülern gezeigt werden geſchrieben wird, am Sonnabend die konſervative — Kälber: a) feinſte Maſt⸗ Bollmilchmeſt) 
ſhiedene Reben gehalten, worin die Regie⸗ praktiſcher Anſchauung beruhende ſolide[ kann. Das Keſſelhaus enthält vier] Parteileitung unter Vorſitz des Profeſſors Dr. und beſte Saugkälber 76 bis 78; b) mittlere 
rung kritiſiert wurde. Die Anweſenden trenn- theoretiſche Grundlegung. Die Vortrags- Zweiflammenrohrkeſſel, von welchen ein Keſſel Fiſcher eine Verſammlung der Vorſtände und Ver⸗ Maſtkälber und gute Saugkälber 68 bis 72; 
dich unter Hochrufen auf das Haus päume für Phyſik und Chemie, an welche ſich von 54 Quadratmeter Heizfläche den Dampf trauensmänner der Partei nach Lipkes Hotel ein⸗ e) geringe Saugkälber 58 bis 64; d) ältere 
Bonaparte. Vorbereitungs- und Sammlungsräume an; für die Beleuchtungsanlage und die Ver⸗ berufen, in der die Stellungnahme der Partei zur] gering genährte (Freſſer) 55 bis 63. — Schafe: 
e bn ſchließen, find mit den vollkommenſten Ein- ſuchsmaſchinen, die übrigen Keſſel von je 60 bevorſtehenden Landtagswahl feſtgeſtellt wurde, a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel 74 
der Auftand Lord Salisburys ſehr ernft und richtungen ausgeftattet; ein elektriſcher Fahr- Quadratmeter Heizfläche den Dampf für die ſowie die Aufſtellung der Kandidaten beraten bis 76; b) ältere Maſthammel 60 bis 72 
e 9 ) u ſtuhl vermittelt die Verbindung mit den elek⸗ Fan ene liefern. Das Maſchinen wurde. Der Wahlkreis Greifenberg⸗Kammin hat le) mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz⸗ 
gtd 3 ſchlimmſten Befürchtungen Anlaß. triſchen Laboratorien und den Transport der bau-Laboratorium dient zur Unter- zwei Abgeordnete zu wählen und hat man bis ſchafe) 62 bis 67; d) Holſteiner Niederungsſcha 
. In Grenoble wurde geſtern das Ber. Apparate. Die phyſikaliſchen Räume, ſtützung und Ergänzung des theoretiſchen setzt einen aus dem Kreiſe Kammin, den anderen (Lebendgewicht) 32 bis 38, — Schweine: Man 
lioz Denkmal enthüllt. Felir Weingartner welche durch eine Wendeltreppe mit dem Unterrichts in der Maſchinenlehre. Es um- aus dem Greifenberger Kreiſe gewählt und daran zahlte für 100 Pfund lebend (oder 50 kg) mit 
legte eine goldene Palme am Monument elektro-techniſchen Laboratorien im Unter- faßt 3 Räume für Verſuchsmotoren, je einen ſoll feſtgehalten werden. Für den hieſigen Kreis 20% Tara a) vollfleiſchige der feineren Raſſen 
nieder. geſchoß in Verbindung ſtehen, umfaſſen einen Raum für Arbeitsmaſchinen, Materialprüfung kommt nur der bisherige Abgeordnete Oberſtleut⸗Tund deren Kreuzungen 54 bis 55; b) fleiſchige 
In der ruſſiſchen Geſetzſammlung Sammlungsraum für ſpezielle Elektrotechnik, und für das allgemeine Laboratorium, ein nant v. Normann⸗Barkow in Betracht, der wieder 52 bis 53; c) gering entwickelte 49 bis 51; 
wird das Geſetz über die Haftpflicht der Fabrik- einen zweiten für Elektrizitätslehre, Mechanik Sammlungszimmer und einen Vortragssaal. aufgeſtellt wird und ohne Zweifel auch gewählt fd) Sauen 49 bis 51, 
und Bergwerksbeſizer und der Montan. und Wärmelehre, ein Vorbereitungszimmer Die geſamten Einrichtungen des Labora- wird. Verlauf und Tendenz: Das Nindergeſchäft 
induſtriellen bei Unfällen ihrer Arbeiter und und den phyſikaliſchen Vortragsraum. Der toriums find fo getroffen, daß die Schüler . wickelte ſich ziemlich glatt ab: es bleibt nur ge⸗ 
Angeſtellten veröffentlicht. Experementiertiſch des letzteren enthält Lei- unter Anleitung der Fachlehrer u ie 2 2 ringer Ueberſtand. Der Külberhandel geſtaltete 
In Odeſſa haben Eiſenbahn-Angeſtellte, tungen für Waſſer, Gas, Saug- und Druck- verſuche an Motoren und Pumpen, Brems, Kunſt und Literatur. fi langſam, es wird nicht ausverkauft. Bei den 
Straßenbahn- und Dampferperſonal die Tätig! luft, ferner Anſchluß an die Akkumulatoren. und Reibungsverſuche, Heizverſuche an Dampf- — Für Groß⸗Einkäufer von Bronze-, Schafen wurde Schlachtware zeitig ausverkauft; 
keit wieder aufgenommen. batterie, an die Lichtleitung für 110 und 220 keſſeln uſw. ſelbſt ausführen und mit der War⸗ Kurz, Snlomterie-, e 2c. dürfte das Magervieh hinterläßt geringen Ueberſtand. Der 
In Serbien iſt das neue Kabinett ge- Volt, Towie. Verbindung mit dem elektro- tung der Motoren und Dampfkeſſel, ſowie mit Erſcheinen der neuen Ausgabe des Kleinen Schweinemarkt verlief langſam und wird vors 
bildet Er Sr  tehniihen Laboratorium zur Abnahme von den neuen Arbeitsmethoden im Meafchinenbau |, } # x Nerf In- ausſichtlich nicht geräumt. Ausgeſuchte Schweine 
et, neu ernannt find: zum Kriegsminiſter Gleich-, Wehe. und Drehſtrom. Die und mit der Handhabung der gebräuchlichſten TUT, Taſchenbuch der Berliner In⸗ > geſuchte f 
Oberſt 5 zum Finanzminiſter Hoch Räume für Chemie befinden ſich im Feſtigkeitsprobiermaſchinen für Metalle ver⸗ duſtrie, von Intereſſe ſein. Dasſelbe wird 
n . Pe Ruft weiten Stock und ſtehen durch den elektriſchen traut werden. An Verſuchsmotoren ee 85 N Berlin SO. 26, gratis 
\ iniſter Prof. Dobroſaw Ruſi ; ; 3 : i nd franko verſandt. f 
a * ufzug mit dem Laboratorium find? eine Verſuchsdampfmaſchine, 8 
e een .der. Sektiam chef pönfikafifchen Räumen in en Sie ein Gasmotor und eine Verſuchs⸗ — einemanns Ab reiß, Kalen⸗ 
Dwanowitſch. Der Kriegsminiſter Leonidas beſtehen aus einem Sammlungsraum, in pumpe vorhanden. Die Verſuchs⸗ der für das Jahr 1904 liegt uns in 
ben. gische it eine intereffante Nerſönſich. welchem die Chemikalien, ſowie die chemischen maſchin e it besonders intereſſant, fie ist ſarbenprächtiger Ausſtattung vor, fo daß wir 
a en der 5 vom 11. Juni iſt er Apparate Aufſtellung gefunden haben, einem eine nach beſonderem Programm gebaute gicht anftehen, denſelben unſeren Leſern zum 
e Ar er +: abt Dipiſion kommnan⸗ Vorbereitungszimmer mit zwei Abzugs. liegende Einzylindermaſchine und mit allen Bezug von der Firma F. C. Heinemann Er- 
er ee a A 2 3 ge ſchränken und mit einem Praktikantentiſch für Vorrichtungen für Brems- und Indikatorver⸗ furt, Hoflieferant Sr. Majeſtät des Deut⸗ 
bien und Frankreich pie cht 8 N pre 1885 4 Plätze. Der Vortragsraum enthält ebenſo ſuche verſehen. Außerdem geſtatten die be- ſchen Kaiſers, zu empfehlen. Jeder Blumen. 
. Ve en König 3 Jil re 0 wie der phyſikaliſche einen mit Saug- und ſonderen Einrichtungen ein Verſtellen der freund findet täglich Ratſchläge und Winke 
im Jahre 1894 rt Ad ant d 5 916 1 Druckluft-, Waſſer und Gasleitung verſehenen Steuerung und die künſtliche Einſtel für Blumen. und Gemüfe-, für Obſt. Garten. 
Alexander. Der neue Finanzminifter Aleran. Erderimentiertiſch von 4 Meter Länge, der lung von Fehlern an der Steuerung, und Zimmertultur, über Pflege des Nut und 
z En Borisimpieroitte an er n eran- durch Anſchluß eines fahrbaren Tiſches von am Kolben und an der Dampf daun und Ziergeflügels, Aquarium, Vivarium uſw. in 
feffor der N akiondlsko 5 Mic nd Fi Pro- gleicher Höhe und Breite auf 5 Meter Länge Ableitung. Damit alle Veränderungen ſſachgemäßer Belehrung vor. Ein eingehefteter 
wiffenidaft an hieſiger Hochſchul 2 * non? gebracht werden kann. Sämtliche Räume an der Maſchine ſchnell und beauem während Gutſchein berechtigt zur Empfangnahme eines 
— Monaten Er en feine Duellaff or ter des Schulgebäudes werden durch eine Nieder- des Unterrichts ausgeführt werden können, hübſch ausgeſtatteten Blumenſamen Sorti⸗ 
Bei ſich reden. Als offener Genner des druckdampfheizung erwärmt. Die Veleuch⸗ ſind ſämtliche für die Verſuche notwendigen mentes unter Erfüllung beigedrudter Bedin- 
nig Alexander batte er in ei Artikel die tung geſchieht vermittelſt elektriſchen Lichtes, Einſtellungen von außen vorzunehmen. Die gungen. Ferner liegt ein Preisrätſel für die gegen i ſprec Den 
— 5 ilttäriſche Umgebung des Königs bee als Elektrizitätsquelle dient die eigene elek Kälteerzeugungsanlage ſoll zur Kinderwelt bei, auf deſſen richtige Löſung für Vernehmen nach verhält man ſich beſonders in 
J , ⅛ Kö ei Planeten Carmen: Fr den Onfnkeher Deere seien 
nen fordern Nießen. Die Cache war techniſche Laboratorium, deſſen richts dienen, fie iſt für eine Leiſtung von 20 Stindergärten als Gewinn entfällt. — Preis gegen eine Regelung der Arbeitszeit in den 


wurden vereinzelt über Notiz bezahlt. 


Stetliner Nachrichten. 

Stettin, 17. Auguſt. Bekanntlich iſt vom. 
Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt eine Erhebung 
angeſtellt über die Arbeitszeit der Ge⸗ 
hilfen, Lehrlinge und ſonſtigen Ange⸗ 
ſtellten in ſolchen Kontoren des Handels 
gewerbes und kaufmänniſchen Betrieben, 
die nicht mit offenen Verkaufsſtellen verbun⸗ 
den ſind. Sie hat den Zweck, feſtzuſtellen, ob 
und wie weit die gegenwärtig übliche Arbeits⸗ 
zeit nach dem Maß der Anſtrengung mit Rück⸗ 
ſicht auf die Geſundheit der in ſolchen Be⸗ 
trieben tätigen Perſonen etwa als übermäßig 
anzuſehen ſind, ob ſich hierin eventuell eine 
Aenderung treffen läßt, und welche Gründe 
gegen eine geſetzliche Regelung ſprechen. Dem; 


opel z : Einzelbeſchreibung wir uns verſagen müſſen, Kilogramm Eis pro Stunde gebaut. Der des Kalenders 50 Pf. (mit Packung und Porto Kontoren durch die Geſetzgebung, da durch 

e — 5 ee e ee Be hat ſeine Maſchinen, Apparate, Piel Naum für Arbeits maſchi nen iſt für 75 Pf.). In jeder Buch- und Papierhand⸗ eine Beſchränkung der notwendigen Be⸗ 
feſſor, war ſtets ein Anhänger der Dynaſtie uſw. zum größten Teil von Siemens und die Unterſuchung der Leiſtungsfähigkeit von lung zu haben. wegungszreiheit die Intereſſen von Handel 
Rarageorgiewitſch, wurde als ſolcher unter Halske in Berlin, in Verbindung damit ſteht Arbeitsmaſchinen, Beſtimmung von arbeit“ . . 11 Verkehr geſchädigt werden würden. Auch 


0 auf der einen Seite der Akkumulat A und Schaltgeſchwindiakeiten und Vorführung . : 8 . man, Handel und Induſtrie Teutſch⸗ 

Ben in nr re 5 Hoch, auf der andern Seite eine Mechankerwerk⸗ der neueſten Arbeitsmethoden beſtimmt. In Gerichts⸗ Zeitung. lands hätten ſchon infolge der Beſchränkungen 
aß il. Zuletzt war er Jeren ſtatt. Der Transport der einzelnen Maſchinen Ausſicht genommen it ferner die praktische i ifi dl den durch die Arbeiterſchutzgeſetzgebung und der 

8 trafen verurteilt. Zuletzt war er Sena ⸗ a — Die Rebifionsverhandlung gegen den finanziellen Laſten des Arbeiterverſicherungs⸗ 


einer Parteiſtellung iſt er ebenſo wie 

der neue Juſtizminiſter Michael Jovanowitſch, 

keine politiſche Vergangenheit hat, radikal; 
nanzminiſter Borislawjewitſch iſt liberal. 


Beſichtigung der Höheren 


und Akkumulatoren im elektriſchen Labora- Ausbildung von Meiſtern im zeitgemäßen inn S. Hü i 

terium felbft geſchieht vermittelit eines ſtarken, Werkſtättenbetrie und im Pröziſions⸗ . es Malsmilttärgericht 3 
eiſernen fahrbaren Tiſches, derjenige nach den maſchinenbau. Das Laboratorium für Ma- lin ſtatt : 
Räumen für Phyſik und Chemie durch deniterialprüfung ift mit einer Maſchine kin Ita Gegen den Matroſen Kohler, den 
bereits erwähnten elektriſch betriebenen Fahr⸗ für 50.000 Kilogramm Tragkraft ausgerüſtet: Mörder des Unteroffiz ) 8 Bi dom 

— ß ß und ihrer Ma Sr nei „2 F 
des Lehrzweckes wegen offen montiert gaben bildete einen der intereſſanteſten Punkte ioneſchiff „Loreley“, wurde vorg —— 
Maſchinenbanſchule zu Stettin und befinden ſich ebenfalls im eleftrotecni-| der Bean "Die Wötglieder ee . „ nz 
ſchen Laboratorium. niſchen Vereins verließen die Anſtalt nach! 5 f 2 
] 3 ſche m hegt chen Dankesworten an den Direktor und inſtanz iſt nur inſofern abgeändert worden, 


—2. Der „Techniſche Verein“ be⸗ Das Elektrizitätswerk und die] : ; ; als der Angeklagte nicht in die zweite Klaſſe 
ſichtigte am Sonntag die hieſige Königliche Maſchinenbau⸗Laboratorien find — E ee des Soldatenſtandes —— murde, Im lt 
Stettin \ 1 


weſens gegenüber der ausländiſchen Konkur⸗ 
renz auf dem Weltmarkte einen ſchweren 
Stand, ſo daß auf dieſem Gebiete der Geſetz⸗ 
gebung für längere Zeit Ruhe eintreten ſolle. 

— Im Elyſium ⸗ Theater iſt die 
morgen Dienstag bei kleinen Preiſen ſtattfindende 
Wiederholung der Luſtſpiele „Im weißen Röpl’“ 
und „Als ich wiederkam“ die letzte in dieſer 
Saiſon. Am Mittwoch gelangt, wie ſchon mitge⸗ 
teilt, eee ———.— „Das vierte Gebot“ 
ur rung un onne 8 ine⸗ 
preis . bestens e eee — 
Szene, in der Herr Dir. Gluth den „Nacefter“ 
ſpielen wird. 

— Vielfach wurde in letzter Zeit die Nach⸗ 
richt verbreitet, daß ein Torpedoboots 


öhere Maſchinenbauſchule. Durchſin einem beſonderen Gebäude untergebracht. r gen bleiben die gegen ler früher erkannte 
Tadic Entgegenkommen des Herrn] Dasſelbe bedeckt eine Grundfläche van 1270 ſoche esc menanſchnle wohl befähf eit Todesſtrafe, die Strafe von ſechs Jahren drei 
1 3 ä. un 1 feines junge Männer zu tüchtigen ſelbſtändigen Kon. Mengten Zuchthaus Berluft der Ehrenrechte 
möglicht. S Sehertmusu Melle reihen ee Lehe und ae, ſtrukteuren und Beamten bezw. Leitern tech und 8 Marine ‚beiteßen, N 

rzüglichen maſchinellen Einrichtungen im lungsſäle untergebracht find. Der Vorderbau ii dach dug die e e 8 Marinekriegsgericht den Matroſen "Schlegel. h 
Betriebe zu ſehen und ſomit ein Gejamtbild|enthält die Werkſtätte und das Maſchinenbau⸗ ale an. Tischen, Spinden ꝛc. im Werte von berg vom „Blücher“ wegen Widerſetzlichkeit hafen in Saßnitz Crampas ange 
von der Anſtalt zu gewinnen, die bekanntlich laboratorium, der Hinterbau das SElektri. 5 000 Mark von der Stadt geliefert iſt, ferner Beleidigung und tätlichen Angriffs auf einen [legt werden ſolle und die 2 
JJJJ/%%ͤ ß. ß . geleitete ... , , an unterridteter tete 
der Friedenstraße bedeckt 952 Quadratmeter Elektrizitätswerk umfaßt die Maſchinenhalle, Samariterfurfus Ebert F hiervon nichts 1 
Grundfläche und enthält außer dem völlig das Keſſelhaus mit den daran ſchließenden ee z Viehmarkt. — Dem Kongreß Deutſcher Bau- 
ausgebauten Kellergeſchoß 3 Hauptgeſcheſſe Kohlenbunkern, das Pumpenhaus und das Provinzielle Umſchau. Berlin, 15. Auguſt. Städtischer Schlacht⸗[gewerkmelſter, der demnächſt zuſam⸗ 
Die Innenräume des Gebäudes ſind einfach Kühlwerk. In der Maſchinenhalle ſind die Amtlicher Bericht der Direktion. Es mentritt, werden mehrere Anträge, die auf 


g f l Der landwirtſchaſtliche Ein⸗ und Verkaufs⸗ viehmarkt. e : * Streiks 
Keith erchitertoniche en 3 erg Pr Betr bens 5 ar di TE Verein in Anklam bewilligte 1000 Mark für|ftanben zum Verkauf: 2874 Rinder, 1556 Kälber, Streiks im Baugewerbe bezugnehmen, zur Be⸗ 


3 ? 0 ae: h - ine. Bezahlt wurden ſchlußfaſſung vorgelegt werden. Antraae ſei⸗ 
55 $ „die durch das letzte Hochwaſſer Betroffenen und 12 818 Schaſe, 10 874 Schwe 1 i Zr K 
% ̃ͤ O!... . . ß , der Ger un) Saure, icirhens 
malung der Frieſe einen beſonderen Reiz er- 60 PS mit Ventilſteuerung und Kondenſation. Pommern verteilt werden. — Die Liedertafel in Mark (bezw. für 1 Pfd. in fie in er: Lohn und? men ? io 2 Ba en 
7? / Bere Battle Tante è . , 014 Cn. ihren, eine; Saypeibe Ib ee, 
ie Räume für das eleftro-techniiche Labora- geſchloſſen. Der Kühlturm von gefälligem aus zahle Schl 2 tete un At rn in Roh d Arbeitszeit nicht zu- 

i nd die Räume für Photographie iſt an der Südweſtſeite der Ma 60 lähriges Stiftungsfeſt. — In Redlin beilb) junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete und ältere rungen in Lohn und 2 83 icht zu. 
eee Im Erdgeſchß pm Den chm nale aufgestellt Die ne drückt] Körlin entſtand dieſer Tage im Schulhauſe Feuer, ausgemäſtete 66 bis 60: c) mäßig nahe junge läſſig. Kane: . die men an! 
beiden Obergeſchoſſen befinden ſich die Unter-\direft in ein kleines Baſſin des Kühlers, von als ſich die Kinder noch in der Schule befanden. und gut genährte ältere 60 bis 62; Su gene Nen En = : N e = er 
richts. Sammlungs. und Verwaltungs- wo das warme Waſſer über die Elemente des! Unter Zurücklaſſung ihrer Mappen, Bücher und! genährte jeden Alters 56 bis 60. u: erkenn zehn ige Arbeitszeit im Som⸗ 


Nordd 


— 


eulsche Creditans fall 


II. u. II. Feige sche „Germania“, 
Ster be-Kasse. Lebens⸗Verſicherungs⸗Actien⸗Geſellſchaft zu Stettin. 


Gegründet 1784. Verſicherungsbeſtand am 1. Auguſt 1903: 668. Millionen Mark und 2.7 Millionen Mark 
Die außerordentliche General - Berfammlun jährliche Rente. Aktien⸗ Kapital 10 Millionen Mark. 
der 2. und 3. Feige’schen Sterbekasse finde Sicherheitsfonds: 275 Millionen Mark. 
am Mittwoch, den 26. Auguſt er., abends 8 Uhr, Leiſtungen an Verſicherte: 264 Millionen Mark. 8 Stettin, 
im Lokale Stolzenburg, früher Bülow, Breite⸗ Dividende nach Plan B im Jahre 1904 bis zu 66% der einzelnen Prämie. 8 
ſtraße 7, ſtatt, wozu die Mitglieder eingeladen] Günſtigſte Verſicherungsbedingungen, vorteilhafte Beteiligung der Verſicherten am Reingewinn ohne S chul enſtraße 80-3 1. 
werden, recht zahlreich zu erſcheinen. Nachf. 1 Invaliditätsverſicherung mit Prämienbefreiung und Gewährung einer] 3 = 
Tages⸗Ordnung: ente bei Erwerbsunfähigkeit durch Krankheit oder Unfall. h - 1 P Danzig N Elbin 3 Thorn 
% Nase 2 a = — — — u oe und jede ge Auskunft koſtenfrei durch unſere Herren Vertreter ſowie durch: Königsberg I. ... ch g 
att gefundenen Verhandlungen betreffs Umge⸗ tettin, im Auguſt 19083. 1 2 ' echnungen. 
ſtaltung unſerer Kaſſe. Die Direction der „Germania“, Eröffnung laufender = 580 gie 3 er Ch vr 
. mafiſhen Gutachten“ und »Veſchlußfaſſung Paradeplatz 16. Annahme von Vaareinlagen auf proviſions frei 
utachten 
jerüber. 0 oder Depofiten⸗Konten unter günſtigſter Verzinſung. 


8. Aenderung der Satzungen. 
Stettin, den 9. Auguſt 1908. 
Die Verwaltun 


der II /H. Feige schen Sterbetat Einladung zum Abonnement auf die 


Berg r. Kohsmund. 


ee , Ille Zeitun 


Mn: und Verkauf von Werthpapieren, unter Ertheilung jeder 
wünſchenswerthen Auskunft. 

W von Vorſchüſſen gegen Verpfändung von Werth⸗ 

apieren oder Waaren. 

Ankauf von Bankaccepten und ansländifeben Wechſeln. 

Beſorgung von Inkaſſi in Deutſchland und im Ausland. 

Einlöfung von Coupons und Dividendenſcheinen. 

Verwaltung und Verloſungs⸗Kontrolle offener (Sffekten⸗ 


vollzieher, König-Albertfir, 21. buran . Depöts. 
a 1 b iere werden ondert, ohne Ver⸗ 
Mittwoch, den 19. Auguſt, Jede Woche eine Nummer von mindestens 32 Folloseiten; jährlich Über 1500 Ab · e e ee als ehen einzelnen Hinter⸗ 
Vormittags 10 Uhr, bildungen. Wierteljährlicher Bezugspreis 7 Mark so Pf.; Bestellungen bei allen leger unter Namensbezeichnung aufbewahrt.) 


verſteigere ich im Auftrage des Pfand- Buchhandlungen und Postanstalten. 
leihers Sally Kaatz hier verfallene 
Pfänder, beſtehend in Gold- und Silber⸗ Probenummern versendet kostenfrei die 


ſachen, Kleidungsſtücken, Wäſche u. ſ. w., in Tei 
gegen Baarzahlung. Geschäftsstelle der Tiusırirten Zeitung pzig 


Simon, Gerichtsvollzieher. 
Breiteſtr. 16. Breiteſtr. 16 
+ ee eu 7 

ettins 5 a | 
dcn Theaterschule für Oper und Schauspiel. j 
A. Fleiss, Keichenkommiſſt. 5 F Professor Gustav Dasein Königliche Thierärztliche Hochschule in Ilannover. | 


Vermiet einzelner Schraukfächer (Safes) unter eigenem Verſchluß 
der Dieter — N absolut feuerfeften und einbruchsſicheren Stahl⸗ 
kammer von Mk. 7,50 fürs Jahr an. 


7 — ___  _ _____ ——— —— — - - _ E 
Lebensversicherungsbank . (. 
nn am 1. Juni 1903: 831¾ Millionen Mark. Verſicherungs⸗ 


rſich s 
eit 1829: 408 Millionen Mark. . PR 
en Irene 1 900 e. Beriggerungsalter keinſach auf Lebenszeit, e Dividendenſyſtem) ſind 


its prämienfrei und erhalten ſogar eine jährliche Rente. 
t tete u Zertun: Ludwig Modowald, Deutſcheſtr. 84, part. Eing. Friedrig-Garhftr. 


Feruſprech⸗Auſchluß Nr. 1005. N Beginn des RER spp due Eintritt Teenie ee Das Winterſemeſter 1903 / gs ne am 15. Oktober. Nähere 
Gele enheits 5 Gedichte, Prospecte und in een Nr das Sekretariat. erteilt auf Anfrage unter Zuſendung Prog mms Die N 
Prologe, Feſtreden ꝛc. Näh. Lindenſtr. 25, Eckladen. i 


i ier- das wirkungsvollſte. Mit der wenig dankbarenſzubringen. Während feiner Haft fertigte erjca. 700 Millionen Dollars nach und nach an. 
e 755 So 1 he Partie des 2 5 7 905 Herr Rode ſich ein ſehr ſchönes Gemälde des Gefängniſſes an den Syndikat verkauft. Die Angelegenheit 
hatte ſich natürlich angeſichts des drohenden redliche Mühe, er ſang auch garnicht übel, doch und ließ es beim Abſchied als Andenken zurück. ruft große Aufregung u e in 
Zuſammenſtoßes große Aufregung bemädtigt, ſtörte das ſtändige Flackern des Tones ein Pabot wird von der Pariſer Polizei als ein ge- politiſchen Kreiſen. Die Fü er 3 ee 
Unfälle waren jedoch glücklicherweiſe nicht zu wenig. Ein „edles Paar“ gaben die Herren fährlicher Gewohnheitsdieb betrachtet, er wech⸗[kaniſchen Partei befürchten, ab dieſer Stan 
Filiszezanko (Miniſter) und Pichaſſelt jeden Augenblick ſeinen Namen und be- dal bei der bevorſtehenden Präſidentenwahl 

a 55 Od des Turnkreiſes Pom- (Archivar) ab, des Letzteren „liebe Frau wegt ſich in Frauenkleidern eben jo gut wie der Partei großen Schaden zufügen werde. 
mern hielt After in Freienwalde i. P. ſein Uraca“ wurde durch Frl. v. Redwitz recht in Männertracht. 1 Verkleidung beißt Err 

Gau-Turnfeſt ab, woran ſich auch die draſtiſch verkörpert. Anerkennung erwarb ſich er in, Diebeskreiſen die „ie ee en mii Telegraphif che Depeſchen 

Stettiner Vereine mit zahlreichen Mitgliedern noch Frl. Wikarski's „Pueblo“, wenn⸗ Lüttich, 16. Auguſt. 5 in ge = a { hen. 
beteiligten. Insgeſamt waren 25 Vereine mit gleich die Anfängerſchaft der Dame nicht völlig drei Perſonen 105 aufoet denen 1 I Barcelöhnrtr: Maik Maler 
bielmehr den geſamten aichpflichtigen Verkehr 420 Turnern und Turnerinnen (45 Damen) zu verleugnen war. Mit gewohnter N 7 e ee u 3 en Riß he. ind ein großes Meeting ftatt, welches von den 
kaſſen. Danach dürfen künftig zum Meſſen erſchienen. Nach einem Feſtzuge durch die re Con a 0 Be 55 einer der Inſaſſen rettete ſich durch Führern der republikaniſchen Linken einbe⸗ 
4 ägen im Verkehr er geaichte Meß⸗ und mit Fahnen e d une onders die Durchführung der prächtigen einen Sprung auf das Dach des Hauſes. wäh. rufen war. In dieſer Verſammlung wurde 
and gerät benutzt 8 en, wenn der 88 55 1 Marktplatz, wo eine Begrüßung Finalſätze im erſten und zweiten Akt gerühmt rend ein Anderer, welcher an einem Trapez die Reviſion des Montjuif⸗Prozeſſes verlangt. 
die Zählung hat Reh mit ae a buch Here der Stadt erfolgte, namens werden. Für die Regie zeichnete a hing, durch das Fenſter in ein Zimmer ge. Mehrere republikanische Redner ergriffen das 


a in Anbetracht der kürzeren Arbeitszeit 
Winzer, als die gegebene an. 
Eine Zählung der Maße und 
A dichte wird in Preußen auf Anordnung 
e ‚ iniſters für Handel und Gewerbe jtatt- 
inden. Sie ſoll in allen Gemeinden bis zum 
Auguſt 1904 beendet fein. Die Erhebung 
— bei Gelegenheit der polizeilichen Revi⸗ 
lionen durch die Organe der Polizei vorge⸗ 
mmen. Die Erhebungen werden ſich nicht 
ür auf offene Verkaufsſtätten beſchränken, 


S SD 


1 leudert wurde, wobei er einen Armbruch 2a 2 
zuf Engrosgeſchäfte, deren Geſchäftsräume des Gaues dankte Herr Gomnaſiallehrer KKK d W Verletzungen am Kopfe er- Wort und legten die Notwendigkeit dar, erfor- 
dem Publikum nicht zugänglich find, auf Fa- Reimer ⸗Stettin. Bei dem Wetturnen am hielt. Der dritte Inſaſſe, ein Student, derlichen Falles die Reviſion des Prozeſſes auf 
en Pr Ware vor dem era bn er n e pi Wieder ein Eiſenbahnunfall. namens Thibert, wurde, nachdem der 2 0 revolutionärem Wege zu erzwingen. Vor⸗ 
er irtſchaft |na ! 2 ; 17 — * i r ie bei Aus f ichtert läufi ine Petiti öni 
ni Setriche, 15 n regen 55 hg we Turnverein“ vier Eichenkränze ein, eien ph nal 55 ſteben a ehe B 15 3925 2 Se, wurde eine Petition an den König ge 
u ; » PR 1 5 iner “ 1 . 0 LER, 45 1 . : . 
der Maße 58d den e N wicht ſtatt Ben Eee ia 1 e ber⸗ ren Pariſer Kataſtrophe kam am Sonnabend hegte anfänglich Befürchtungen über ſein Konſtantinopel, 17. Auguſt. Trotz 
De: geſammelte Be ee upon den geben. Eine Anerkennung trug der „auf. De 1 1715 dem Ane 2 Sordeuberg bel Man 57 ee des gegenteiliger rufſiſcher Behauptung halten 
ichungsinſpektionen verarbeitet. Gezählt männiſche Turnverein“ (Stettin) davon. Von Berliner Vorortzuges mit dem Münchner S in, worin er feine glückliche Lan- hieſige Regierungskreiſ der Verſi 
werden im Gin en = 2 Ilüſſia⸗ f ; a ; Kränzen Schnellzug bei Groß⸗Lichterfelde, bei welchem Studenten ein, worin er ſeine glückli hieſige Regierungskreiſe an der Verſion feſt, 1 
Kae, ae neden lügen eek — eee eee, 5 ber ‚fünf Be ge ei e is 1 2 16. Auguſt. Geſtern und daß das Attentat gegen den ruſſiſchen Konſul 
zohlmaße Fir 4 5 „Kaufmänniſche Turnverein“ (Stettin) 3, verletzt wurden. Heute meldet der Telegraf 2 5 fliges Erd. Roſtkowsky ein lang vorbereitetes Komplott 
für Brennmateraften Gr 15 en - außerdem nen 2 nach Altdamm ſowie je bereits ein neues ſchweres Eiſenbahnunglück en En a set . ſei, durch welches die Pforte kompromittiert 
gewichte aus Ei 5 lei lige Balken- einer nach Grabow und Züllchow. Bei den aus Chemnitz: Auf der Station en gefunden. Sr l 5 3 
und — iſen und gleicharmige Ba 11 volkstümlichen Ach 1 erreichte ein Mit. Rotenkirchen entgleiſte geſterrn nn ½——:: 8 und Rußland veranlaßt werden ſollte, aktiv 
See engen, glied des Sen die höchſte Abend 10 uhr ein Perſonenzug, Meueſte N ach ichten gegen die Türkei vorzugehen. Die Witwe 
keit. Die Erhebungen ſollen 58 regelmäßig Punktzahl wobei 5 Perſonen getötet und 30 teueſte Nacht 8 Roſtkowskys hat alle ihrem Manne von der 
5 Einrichtung nicht werden, ſon⸗ * Die auch hier n Berjonen verwundet wur den haf ben 55 1 7 2 —— a Pforte verliehenen Orden an dieſelbe zurüd- 
u einmal ſtattfinden „Union“ in Hannover iſt durch vechtsträfti. | .. 9g fen berichtet das „B. De über einen Un. geſchickt 
Der Fe 8 | one 18 3 Bezirksausſchuſſes end- 5 IR glücksfall bei der Manöverflotte, wobei in der > = N 
feiner geſtrigen re er gültig geſchloſſen e ee Vermiſchte Nachrichten. Nähe von Helgoland drei Torpedoboote ge- S alonidi, 17. Auguſt. Auf der 
ne, und obwohl zeitweiſe die Regen- rungen der Mitglieder ſind baldigſt bei dem — Dem Automobil a Dr „Kladde⸗ Nac 8 ae Boote er Bahnlinie Salonichi⸗Uesküb wurde zwiſchen 
b. torend wirkten, blieb der Andrang des Liquidator, Polizeiſekretär Wahrmann in kradatſch“ folgenden Stammbuchvers: tahmittag zur Ausbeſſerung in Wilhelms-] den Stationen Copülü und Zelenikow ein 
— a bis * Abend en ſehr Hannover, Gallenbergertraße 43, . I gebt der Strick garen” en a na Dynamit-Attentat verübt, wodurch die Bahn 
FCC . ,, . ̃ wurde. Mehrere die Linie 
e Zahl der 6 gt, da diesma ö F Und bri { ick. deutſche Marineattachee Korvettenkapitän] bewachende, türkiſche Soldaten wurden ge⸗ 
it und fi Schauſtellungen eine ſehr große und Ernſt Krauſe mußten heute vor der n icht ſich das Geni eutſe r . x 2 f 
keit beine) 1 manche Sehenswürdig⸗ Ferienſtrafkammer des hieſigen Land⸗ So geht 5 ohne Koſten 7 9 90 er a tötet, andere verwundet. Die Truppentrans- 
3 „welche J ſſe 155 i inen. Am 20. i d. J. hi Aus dieſer böj 5 em Praſidenten Rooſevel 0 . 5 öllig ei 
1212 ß en "Eee: er Pte mibten ti enge erben, a au 
und. BEL“, das Affen. 1 > gane ter en 5 Leopold hinter dem Konzerthaus neuangeleg- Braucht dazu etwas Geld. deutschen Marinerangliſte überreichen.. . (auf anderen Bahnlinien Dynamit Attentate 
— mehr. Auch für die Anterhalkung r ten Straße einen noch etwas jüngeren Knaben Doch richt'ge Protzen fragen „Aus Konſtantinopel meldet die „Frankf. verſucht wurden. 
Nutgend iſt in reicher Weiſe gejorgt, beſondere an. Krauſe bedrohte denſelben mit einem Nicht nach den Koſten viel: Dee a re dewoh a vördlich Newyork, 17. April. Wie aus Mexiko 
Kasbenlnraft, auf die Kleinen üben zwei Stein, worauf dem eingeſchüchterten Opfer die Sie fahren ſich zum Teufel re garen bewohnten nordic) | gemeldet wird, erklärte Präſident Diaz, er fei 


Für di ; N in hierbei i { von Monaſtir belegenen Ortſchaft, maſſakrier⸗ 5 ; g 1 
pildete wieder die oa Bir die große Menge Taſchen durchſucht wurden. Ein hierbei zutage Cu dem, Automebil 4 Geſelſchats; ken i en ER eg entſchloſſen, binnen einem Jahre die Wäh⸗ 
enderen Reiz und manchgertoſung einen De- ee reiſ peramitalter Kan engen Reife, darunter den Kaimakam, den Gendarmerie- |rungsreform durchzuführen. 
. Inſatz gewonnene S e 5 gaben ne 36 ene an he; Deren Berlin 0 Friedrichstraße 72, im chef, die Steuerbeamten und Gendarmen, aan 

In Bellevue - Er ei genwinſam verbrauch lla langen die Pro- zwei Kadis und den Nepräfentanten der 3 ‚ — 
morgen Dienstag Millöcke Deuter wird Jeder von den beiden „Helden“ wurde mit Herbſt und verſendet auf Ver 110 2. Sep. Dette publique. In militäriſchen Kreiſen Die Auskunftei W. —— bildet 
abend ol, Am Mittwo 0 un aal e e ar En 0 Penis ſtrafe von zwei Mo- Er 55 le ni Italien 7 wirb berfichert, eine Divifion in Angorg (no: ai ng ger amerikaniſchen 

end wi ; u „ 8 5 8 ember beginnt eine Reiſe n ) Ä ; rng 8 : uskunftei The Bradstreet Company eine 
— wird »Raftelbinder nach längerer A * Fünf Perſonen mußten ſich in den bei⸗ Neapel, W nach Ober⸗Italien Eine e nee dir Front g roße bewährte Organiſation für kaufmänniſche 
enorpartien ſi im Spielplan erſcheinen, die den letzten Nächten auf der Sanitäts- größere Reife nach Rußland einſchließlich Krim Aus Wladiwoſtok wird berichtet, in einigen nn — in Stettin, Schulzen⸗ 
ode. ingen die Herren Dinghaus und wache verbinden laſſen, alle Hatten Stich. und Kaukaſus wird am 5. September, eine Aus 5 ſtraße 1, Hamburg, Danzig u. |. w. Jahres. 


> An ! robi J iſt die Reisernte mißraten.] bericht oder Tarif poſtfrei. 
— 8 wunden aus Schlägereien davongetragen. . Sonderfahrt nach Paris und London am 7. Provinzen Japans it di 5 K 
Stettin Die »Rommerfepen Kalkſteinwerke“ in Auf dem Bureau des 6. Polizeireviers mußte September und 5 Mittelmeer-Sonderfahrt Korn in Amrita 25 8 eufſſchen Alten. mer 
neuerbauten nunmehr den Betrieb in ihrem ein Tiſchler verbunden werden, der Meſſerſtiche am 23. September abgehen. gebiet Man erwartet hierin eine Abnahme 8 oennecken — 
in Kürze ihr Ingofen eröffnet und bringen am rechten Ohr und an der linken Schulter er- — Nach einem Telegramm aus Beuthen des japaniſchen Kriegzeifers Fa: 
alk an den N rodukt von gebranntem Bau- halten hatte. Die Verletzungen erwieſen ſich wurden in Paruſchowitz, Kreis Rybnik, meh⸗ Madrid.. 17. A uft Miniſterpräß⸗ 
eiſten die W karkt. Für die Güte desſelben als bedenklich, weshalb der Mann in das ſtäd⸗ rere Perſonen von einem tollen Hunde ge- I e ang 
trieb hat erke durchaus Gewähr. Den Ver- tiſche Krankenhaus überführt wurde. biſſen. Drei derſelben find trotz aller Hilfe dent. en. 1 is 5 französische Geſandte 
Zement⸗Fabrik. Stettin Bredower Portland. * Feſtgenommen wurden 7 Betrun- geſtorben. 5 gereiit. Der 5 Haas ai e un 
nommen. in Stettin⸗Bredow über. kene, 3 Bettler, 4 Proſtituierte, 7 Perſonen — Ein ſchweres Feuerwerksunglück hat Bash iſt N SE lee Sa: 
Von ei wegen Diebſtahls, 2 wegen Sittlichfeitsver- ſich in Halberſtadt ereignet. Auf einer Feſt. pid verschiedene ig dee eg e 
mme einem hier aus Stargard an e- brechens, 2 wegen Zechprellerei und ein Ob- lichkeit, welche die dem dortigen Bezirks. ha 18 1 gleichgei ige ne 1 u. Abf 775 
ausgelad und auf dem Torneyer Bahnhof dachloſer. kommando angehörenden Offiziere geſtern in er gar Re aſttan wird mi ee 2 uß 
tück ee Transport Gänſe waren 51 — In der hieſigen Volksküche wurden Flſenburg veranftalteten, wurde beim Ab- des 8 e 428 
Tigestel nungen und zwar, wie nachträglich iu der vergangenen Woche 1327 Portionen brennen eines Feuerwerkes durch Exploſion trages in Zuſammenhang gebracht. 
Wiese ellt wurde, an Öeflüge aus der Zuſchauermenge ein Mann getötet! Landon, 17. Auguſt. Der Zuſtand 
übriggebliebenen lebenden Gänf ein junges Mädchen erlitt lebensgefährliche Lord Salisburys hat ſich etwas gebeſſert, 


schützen? 


Dann tragen Sie nur ein Corset 
mit schmiegsamen unzerbrechlichen 
BHereules-Spiratfedern und 
- , Btereules-Sichliense. 


Möhringen abgetrieben worden jein. 


Sch 5 Nr e — den 9971 yigg andere Perſonen BE e gg nung, 1 wird besche 8 

. on wieder aben wir ü ; eilt \ wurden leichter verletzt. . Aus Kingston (Jamaica) wird berichtet. BEE SR WEHR BEER 2 
Schiffs; uſam 5 5 af 99 = Werten, n Bellevne⸗Theater. Sn (Ein Künſtler als Dieb.) Dieſer Tage König Eduard hat, ein Beileidstelegramm 9 9 7 
a dem allerbings zum Glück die Beteiligten 5 N de on Ceſar gelangte gelang es, in Paris einen Spitzbuben feſtzu⸗ für die ala der jüngſten Kataſtrophe abge- Börſen⸗Berichte. 
Nacht > Dreck davonkamen. Als in letter 9 ſtern vor vollbeſetztem Hauſe zur Auffüh- nehmen, der im vorigen Monat in einem ſandt. Man ſtellt mit großer Genugtuung 


ur nach Zier Sedan“ pon einer Extra- rung und ſicherten die flüſſigen, lebensſriſchen Laden in der Rue de la Pair reiche Beute ge. feſt, daß die Zahl der durch den Enflon Um-] Getreidepreis » Notierungen der Landwirte 


amp 1 b : : i k. für Pommern 

nach Swinemt pr Melodien dem beliebten Werke wiederum eine macht hatte. Es handelte ſich um ganz feine gekommenen eine geringe iſt, obwohl der ſchaftskam mer fi ür inländif 
— ihm im ern 3 begeg- freundliche Aufnahme. Herr Dinghaus BE im Werte 2 60 000 Frank, Materialſchaden ſich auf mehrere Millionen 5 17. 3 wurde für inländiſches 
3 Bene. Der Fe * re vertrat die Titelrolle mit Erfolg: für eine welche nach und nach aus dem Geſchäfte fort. beläuft. Es find Maßregeln getroffen zur] Getreide gezahlt in Mark: 


i i i .) Roggen 
Sign 2 : Kraftnatur von der Art dieſes ſpaniſchen Edel- | getragen worden waren. Man hegte Verdacht Linderung der Not. Platz Stettin. (Nach Ermittelung.) gen 
„lledermiingen lere fahren“, weil der mannes ſtehen dem Sänger treffliche Aus⸗ . — einen Angeſtellten, den die Polizei „Morningleader“ meldet aus Newyork:] 129,00 bis 130,00, Weben 166,00 bis = 
ichen ſoll au ſtar A, links hielt, das drucksmittel zu Gebote und auch die gelegent⸗ genau überwachte und in dem Augenblick feſt⸗ Die Direktoren des Departements, welches die] Gerſte —— bis —,—, Hafer —.— 
dem aber ſteuerten die ö se ag fein, trotz. liche Verſchwendung ſtimmlichen Materials nahm, als er mit einem Muſterkoffer voll ge-|Aufficht über die Verwaltung der Indianer⸗ —— Rübſen —.—, Kartofleln —,—. 
uf einander I . S 50 en ampfer weiter Der hier nicht allzuſehr, obwohl bei einiger |ftohlener Ware den Nordbahnhof verlaſſen Territorien ausübt, haben die Intervention ä 15. Auguſt 
einen großen ge „Sedan“ hatte zur rechten Mäßigung der Geſamteindruck nur gewinnen wollte. Die Verhaftung des Angeſtellten des General-Prokurators verlangt, zwecks Er⸗ Erganzungsnotierungen Bon. - 1 A 
deichen konnte agger, ſodaß er nicht mehr aus, konnte. Die darſtelleriſche Leiſtung war als führte aber erſt zur Entdeckung des wahren öffnung einer Unterfuhung über Unregel Bas Berlin. 97285 9 ee 
zwängt und „wurde ſchließlich geradezu hervorragend zu bezeichnen, darin ließ fi an Diebes. Dies iſt ein gewiſſer Charles Pabot, mäßigkeiten, welche ſich hohe Beamte des 131/00 vis — 008 e ern 
zem Bagger und daußte verſuchen, zwiſchen dem „Don Cejar“ nichts ausſetzen. Neben ein Maler von nicht geringem Talent, der ſich Departements haben zu Schulden Fommen|Gerfte —— bis —.— Dafer , 


mmen. eim ueckermünde“ durchzu- dem Titelhelden ſtand Frl. Wikhelma im eine Zeitlang den Meiſtern von Barbizon an- laſſen. Dieſelben ſollen 300 500 Indianer von | —.— Er 
gerannt, jchen fal würde hierbei am Bug an-|Wordergrunde, man hörte ihre „Maritana” geſchloſſen hatten Er wende chen en aal ben Befttungen, welche ihnen bom Stante eu. ee e ee e 
ſchädi 5 falls aber nur unerheblich be. mit Genuß und das fein angelegte Spiel) wegen eines großen Diebſtahls verurteilt und geteilt waren, vertrieben haben; darauf hatten ren 170, 55 Ba 117 e 5 
n er, ebenſo wie der „Sedan“, ſeine unterſtützte die geſangliche Darbietung aufl mußte fünf Jahre im Gefängnis von Melun ſie dieſe Gebiete für eine Geſamtſumme von 130,00, Hafer 127,00 bi. 30.00. 


f Weltmarktypreiſe. 
Stettin, den 18, 


> ; a x 4 15. Auguſt gezahlt loks 
Auguſt 1903. Stettin, den 15. Auguſt 1903. [Grychen mit Frl. Karſten; Arbeiter Mielke mit Königreich Sachsen Es wurden am 3 
Bekanntmachun 85 Bekanntmachun Frl. Appelgrün; Arbeiter Zimmermann mit Frl. Technikum Hainichen 5 we Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll und | 
mir rcd hiermit zur ‚Kenntnis, 15 nach] Der vor dem Grundſtück Nr. 34 8 Teil Bi ee a 5 8 1 2 ” Newport. Roggen 139,25, Weizen 179,00, | 
i , den| yauptfer Mare mi Ar Ga; ee Fr ] 
; A FR Re en Fuhrwerksverkehr gejperrt. ; it Frl. K Ma ehe 2 FE II + 200, f 
($ 12 der gubnisſcheins ſeitens der Empfänger 5 9 ” arbeiter Gutſchmann mit Frl. Krugel; Heizer Lück 0 R 
Giften vom Aerea über den —— mit Der wigliche Polizei Praſident. mit Frl. 1 ir Dauer mit Fel, Fetten. ti ottes e e taurant Riga. Roggen 146,50, Weizen 170,75. 
abhängig je: = Auguſt 1895) fernerhin nicht mehr IR euer; Maurer Pikies mit Frl. Lenz; Arbeiter zn 5 Steht 450 Tonnen 10 2 
8 ern Rees Aue ferme alſo = Rauschning. daß mit Frl. Chriſtall; Tiſchler Reinke mit Frl. iührlich Gülle pe as S ch N 21 Pe. ä Sti; 0 
Ea Bleibt — e de 5 1 1 S £ Stettin, den 14. Auguſt 1908. orn. 3 1 Naäheres durch E. ä Vierraden. 40,00. Doppel „Eimer 40,75. Schwimmend 
3 ’ 2 f 2 5 f 2 fh — 2 
erbers verge abeſcheinigung (Giftihein) Dre Die A 1 anntmachung. Sohn des Steindruckers Platen; Sohn des Arbeiters Brauchen Sie Geld? April g „ Ben Bi 
nad) wie vor beste gt werden darf, (" 13 a. a. Q.) der 28 Pe: a) der Erd. und Maurerarbeiten, Milig; Tochter des Schneiders Krachow; Tochter auf Wechſel, Kaut., Hypoth., Schuldſch., Möbel ze, | Doppel⸗Eimer Fl. me 
Der Königlict, e A 5 1 Dachdecker mmetarbeiten, des Schmiedegeſellen Eon 8 Süßkind; ſchreiben Sie fofort an 1 PR eee eee 2 * 
5 a i ’ i * i * * 14 * 4 
= re EP EEBIent, ne e l fir eee Sodı Bes eee ane . SALE — Boransfichtfics — 5 u | 
Suschnming. die Bedürſuisauſtalt am Grünhofer Marktplaß ſoll[ witwe Zühlke; Kaufmannswitwe Gremlin; Tochter . für Dienstag, den 18. Auguſt 1905, | 
Bei reree RREREE im Wege der öffentlichen Ausſchreibung in einzelnen] des Arbeiters Wulsdorf; Sohn des Schloſſers E lert; 15 400 000 Mh. . ER znder i 
5 ergeben ierten Sohn des Kaufmanns Paudes; Arbe tene Welle Geſucht 3b Bei kühler Temperatur veränderlich, ſtrich⸗ i 


Stettin, den 16. Auguſt 1908. Loſen i ; u einer vollkommen ſchuldenfreien, ſeit ; ; jederſchläge. N 
Bek ettin guſt 1903 Verdingungsunterlagen ſind in der Regiſtratur Pee ant Tochter des Stellmachers Habermann; Lan mit vorzüglichen Erfolgen betriebenen weiſe ſtarke Mederſchläg 


Am anntmachun + der unterzeichneten eputation — Verwaltungs- Tochter des Arbeiters Krauſe; Sohn des Arbeiters re it, mit / Millionen M. Aktiv⸗ 
agen 25 d. ts, ij hier in einem ne, ebäude, Zimmer Nr. 2150 — Ten Di aus. Neumann; Sohn des Zimmermanns Schroeder; V 3 6s— a 
dort Gan Stargarb i. Bom. ein größerer Prang. fee der Bauzeichnungen gegen poſtfreie Ein. Stiftsdame Köckeritz; Sohn des Töpfers Jahnke; 400 000 Mk., auch in Theilbeträgen geſucht, Bellevue- F heute | 


nhofe eingetroffen und auf dem Torneyer endung von 1,00 % für jedes Los (wenn Brief- Tochter des Tiſchlers Howe; Tochter des Schneiders 
1 ausge 


aden, v 51 Stück an. marken nur à 10 ) von dort zu beziehen. Raether; Arbeiterfrau Wittenberg, geb. Wegner. gegen eine g 0 Dienstag 7½: } 8 

dne waren . en iel gerd 200 ee Sr wee er eee u ede F Mindeſtverzinſung von 5 e . Der en 3 
m b t ierarzt flit 903, vormitta r, an die Obi 8 8 . Zeitun zen. ; : beten ittwoch 7½: 0 

Feftgefteng, eamteten Tierarzt Geflügelcholera ſtelle verſiegelt Aug 15 entſprechender Aufſchrift! Geſtorben: Muſiker rl Beutel, 18 J. [Baum- und Antheil am Reingewinn. Offerten erb — 4. Der Raſtelbin er. N 4 


x Eigenti; nr ; berj ; 105 3% uf 3 t ; 23 8 unter II. C. 4364 an Rudolf Horse, Den enge ˖ 

J tümer der Gänſe, ein Handelsmann ehen einzureichen. Die Eröffnung derjelben er⸗[ garten]. Rentier Heinrich Scheel [Wolgaft]. Früh. 
getrieben hat die übrigen Gänse naß Möhringen — Ho Ablauf der genannten Friſt in Gegen- Hotelbeſtger Ernſt Schroeder Prenzlau. Frau Berlin SW. B | 
Der Sönigi e u 
nigliche Polizeipräfident. gebäude, deere os, Vernaltungs [nnria A mnel nd J Innern. Rau arte an ÜRERIO. 
N Jun Vertretung: Zuſchlagsfriſt 4 Wochen. Belcarelli geb. piß nal 44 F. öslin] Frau er 666 Fernſprecher 666. a 4 
— Reglern . ing, Der Magiſtrat Luiſe Kunde geb. Henne, 73 8. [Stolberg], gräul. Jernſprech ie Tegten Male den 8 
| 3 eſſor. Deputation für Straßenbau u Kana ligaton. Lindle, 18 J. [Wolgait]. Dienstag: | Im weissen Röss'l.] Alle Schauſte unge 9 a 
— 1 N — een ee 1 — 2 P * iſe. 2 . 2 2 2 
4 Wekauntmach Auguſt 1903. Standesamtliche Nachrichten K 1 * ch 1 7 ch es. Kleine Preiſe Als ich wiederkam. alle Spezialitäten, ö 
angstüreaft dere. Stettin, den 15. Yugu 3 Sunn; tur woch: ! Das vierte Gebot. alle Theater, 5 
türen) rung von Anſchlägerarbeiten (E guſt 1903, Dienstag Abend 8 Uhr Verſammlung des Enthalt- | „ Mittwoch s a. A 
ö alien 8 Materiallieferung zum Neubau re benſanſeitsvereins: Herr Gtabtmiffioner Wbank. Bons gültig.] Vollsſtüd von Anzenaruber. alle Volksbeluſtigungen 1 
en in Grabow ſoll im Wege der] Ein Sohn: dem Poſtillon Strübing, Oberf . * c 
Angebote hitsſchreibun vergeben werden wehrmann Wilke, Handelsmann Schönder e 2 0 f 5 
. ‚ ‚U u 
Dienaiaf ud ER auf aid, Sähneiber Chön, Lehrer Balzer chase. Reichs Adler. hatten ieſener L 91 e 
im den 25. Auguſt 1903, eſellen Behrenbruch, Arbeiter Papſtein, Arbeit „ N 
ede dea a 12¼ Uhr, Schneider, . Poſtboten Keno. Gustav Kluck 8 Tä glich von 3 Uhr ab geöffnet. ü 


ufſchrift ermine de im Rathauſe Zimmer 60 an-| Eine Tochter: dem Arbeiter Krauſe, Hilfsweichen⸗ Erſte Magdeburger 3 er⸗Geſellſchaft. 
i ver * 


f ˖ : 2 26 — Galoppaden⸗ 
Er ſchloſſen und mit entſprechender |fteller Steinicke, Sergeanten Horniſten Junge, Heute Dienstag: Große Vorſtellung Die Löwen. a 

fe. lung derſel en 1 — 5 woſelbſt auch die Hafen⸗Bodenarbeiter De Arbeiter Witte, Händler . Morgen Mittwoch: K arouffel. — Die kleinſten Pferde 
engen iete ben in Gegenwart der etwa er-| Nach, Maurer Broſe, Verſicherungsbeamten Lorentz, Ch en Abend und Benefiz t Hunde⸗ und Affen⸗ 
uſehe ingungs erfolgen wird. Maurer Schulz, Arbeiter Utecht, Steindrucker Lucht, Chren- 4 der Welt. — 1 mes 

Feten gegen Cine len a hs ein ſchliger . e Recke, Schneider Lauten ⸗ für Theater. Die Variété's. 
eij inſendun on 1, r ager. 2 ui 
orrat zeig don dort zu 3 ſoweit wi 8 Aufpebote: Director Gustav Kluck. er Gänſeverloſung. u 


(20jähriaes Künitler- Jubiläum. 


* Perſon 10 Pf., Einlaß 3 Uhr. ei 


miedemeift it Frl. Hö N 
giſtrat, Hochbau⸗Deputation. S . e Entree à 


8 vn 2 a 
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= 8, Koeder’s Bremer Börsenfeder — 


rei SADEDERIST: 
TEMER BÜRSENFEGER 


tühlen ſehr gern gekauft u. über Notiz bezahlt.) W 
per Tonne 200 Mark, 9 


Petkuſer⸗Saatroggen, 


überall Sieger im Ertrage, per Tonne 
y - 150 Mark, 

offeriert zur Herbſtbeſtellung, freibleibend, franco 
ga in Käufers Säcken, fo lange der Vorrat 


ke ich 


Dom. Ziethei 7 5 


seit 80 Jahren hekannt und weltberiilumt als beste Sohrelbfeder. 
Ueberall zu haben. 


Man verlange ausdrücklich: S. ROEDER's Bremer Börsenfeder. 


TE 


— 5 1 40 > 


ündet 4606 8 e 4698 


ETF 


| Stettiner Börsenfeder 
in derselben Oualltät wie die Bremer Börsenfeder 
Franz Malmberg in Stettin. 


Dieſes altberühmte Bier, welches infolge feines großen Malz⸗ und Würze » Extraktes 
und geringen Alkoholes beſonders Kindern, Blutarmen, Wöchne rinnen, nährenden Müttern 
und Rekonvalescenten jeder Art von hohen mediziniſchen Autoritäten empfohlen wird, iſt zu 


7 75 


— RR 


Comtoir-Pulte haben in Stettin in ganz friiher Füllung bei dem General⸗Vertreter Gollen & Böttger Unentbahrlich 1 ten, Meh F sowi 
Dip! ten- mn Tischo Wein und Vier en gros, Beringerſtraße 78, dicht am Bismarckplatz, und F. WW. Re, 2 55 Puddings, Tor i un x „ia Suppen u.Saucen. 
oma 1 2 1 — r i 
und a — 5 sessel, Königſtraße 1. A 1 Z 0 NA PS Laien voraaulich und nah/hart. 
letätere u mit runder zr Man verlange ausdrücklich nur das echte „Köſtritzer Schwarzbier“. mi N 5 e 
Rücken- lehne. je 4 een) 
| General-Depöt: Max Moecke's Wwe., Stettin. 0 
Dreh- Sessel,. — — ̃ͤ BETSSE NER r u 55 „„ TTT Bu 
hohe Stühle, TER rn 9 . ER 
2 bei 8 8 / 
ee 7 1 10 b E In i Ahorn a 
ee { | en SUB „ Steinmetz ⸗Meiſter, Stett in⸗Grünhof, Nemitzerſtraße 15d. 
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Pläne 


0 
für Erntewagen, Mieten 2c. 
fertigt in jeder Größe und Preislage. 
Muster und Preisliste franke, 


Adolph Goldschmidt, 
Sack- und Planfabrik, 
Stettin, Neue Königſtr. 1. 


— Grabdenkmäler 


in einzig daſtehender reicher Aus wahl, in den gangbaren Granit. und Marmor⸗Arten, befonders 
Obelisken, Kreuze und Hügelſte ine in feinſtem ſchwarz ſchw. Granit. vB 


Grabgitter in Guß⸗ und Schmiedeeifen 
8. in den neueſten Muſtern zu billigſten Fabrikpreiſen. 

4 Gitterschwellen und Fundamente. 
122 8 ur Große Auswahl gebührenfreier Denkmäler 


. N 9 


Grosser Schuhwaaren- 
Näumungs-Ausverkauf! 


Sämmtliche Damen-, Derren- u. | 
Rinderstiefel, ren Strandichuhe, ! 
i Sandalen, Kawn-Tennis-, Rad- 


fahr- u. Sportichuhe 


2 follen ſchnellſtens wegen Umzuges zu jedem nur 
annehmbaren Preiſe ausverkauft werden. 


Breitestrasse 52, Ecke Papenstrasse. . Akt.-Ges. Dresdner Casmotoren-Taprik 


Fernsprecher 325, 


@ 
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D. Jassmann 


3 Reiſſchlaͤgerſtr. 3. 
Bettfedern u. Daunen. 
Gardinen u. Portiören. 
ertige Inletts u. Bezüge. 

Jertige Laken. 
Fertige Hemden und 


Bein leider 


in Flanell u. Tricot, 
garantirt krumpffrei, 
für Damen, Herren u. Kinder. 


Kinder-Wäsche 
in größter Auswahl 


zu ſehr billigen Preiſen. 


vorm. Moritz Hille 


Dresden-A 1 


r a inne [ 
NOSSCHer strasse ss 


585 Telegramm-Adresse: 
= Maschinenfabrik Hille 


(Vom 15. September ab befindet ſich unſer 
Geſchäftslokal Paradeplatz Nr. 21.) 


empfiehlt ihre anerkannt vor- 


züglichen 


auggas-Anlagen. 


Unerreicht billiger Betrieb: 


Gas-, Splritus-, Benzin- und PFetroleum-P/otnren, Spiritus-, Ben- 
Z In-, Petroleum-Loromobilen umd Locomotiven. 


Verkaufsstelle: Berlin Sw., Bosselstrasse 7. 


Vsseldorf 1902 - Gold. Vedaille S 
V silberne Staatsmedaille 


Aachener 


Bee TER 7 N ante ELBE OR DET Er wie nn 
8 5 2 SR: ? U . Fr = 5 2 


Walch ellu. billig Stellung finden will, verl. pen 
Poſtlautedie, Deulſche Bakanzenpoſt ' incößlingen, 


— (10 Gr. Santal,3 

Nur Sanideapselngeitschne, 
"Terpinol) wirken sofort u. ohne 
Rückschlag bei Harnröhrenent- 
zung., Blasenkatarrh etc, (Keins 


Photogr. Atelier Schwalbert l EN Beste 
Paradeplatz 8, Ecke Breiteſtraße. REN 8 N 
12 Viſitenbilder 1,80 an. = nicht BEN SCH ED In N I] Mit 


or Einspritzung). Preis ½% Fl. 1.60, 
Fl. Mk. Abolk. Eelmann, Schkauditä-Lelid. 
Stettin: Elephanten- Apotheke, Giesebrechtstrasse 
. — — — — — 


＋ Die Selbsthilfe. I. 


Vorſchriften für Jene, dis an den Jolgen von Jugendverirrungen 

als Mervenſch mache; Auzuge fig, Ausschlag. Rücken- 
eren Tausende ade x ngieniihen Werke verbanten BE 
jährlich rſteleng. Preis 1 Mark in 


Cabinetbilder 5,80 „ 


9 mit Emaille⸗Photogr. nach jedem W 
Bilde, eventl. koſtenlos neue Aufn. 


gar Bekannt nur beſte Ausführung. ug 


auf beiten ſtarken Normal: 
kanzlei Aa, 

Arbeitshefte auf holzfreiem 
Schreibpapier, 


Der vorger eten Saiſon halber ſollen folgende Artikel zum U, Preis ausverkauft 
werden: 


Kindeftehnmpfee „„ früherer Preis 0,50, jetzt 9.25. f 8 Drin 
Fportſemden FE ” „350, „ as Arbeitshefte auf holzfreiem ae Homfopathische Ordinaton, Wien, Olselast rasse 6. 
! ET N en er eng 3 550 5 2,28. Conceptpapier, —— nm 
f * 7 a7 „ 
| 3 eee e || eee Haarfärbe⸗ 
%%% KZ rc N 3 „ 4,00, „ 2,00. | beſtem Zeichenpapier, . m i tt el, X 
1 8 Jerner: wie ſolche für ſämtliche Stettiner Gemee Be 
stets frisch geröstet Ahern d von RO Pfg. an. e E ichulen liefere, empfehle zu billigften Preiſen. 1 . 3, halbe Fl. % 1 S0 Kab 
g Herren⸗Unterhoſen, Mac D für Kinder faſt für die sort 8 cht in Blond, Brant 
. ee Muss "© R Grassmann, e u l. b 
© geweſen nn ‘ 4 
e . ie Siropp * og! er 9 GBreiteſtraſſe 42, 4 Allein echt Mn 4 bein Erfinder WW. Mrauss, 
empfiehlt Lindenſtraſſe 25, Kalſen Wülhelmſtraſe 3. f e Miebertnge befindet ſich in Stettin bel 
Engros-Lager für Wiederverkäufer Kirch⸗ Herrn Theodor ese. Bretteſtr. 60, in Grabon 


platz 3. 


Verfa f 


von Bettfedern und Daunen 
in ſehr großer Auswahl zu den billigſten 
Preiſen. A. Lehmann, r N 
Fiſcherſtraße 11, 1 Tr. „Wer reiche Heirat“ adh“ vertr. an 
— — Reform, F. S n 14. Sol. 
1 ch. Sie 6 eiche Part. u. Bild, 2. Ausw. 
8 leinen, erh. 81e 000 reiche Part. u. Bild. ». ee 
Jalonſie DWaſchl Bindfaden, Gurte] Retohe Heirat! e e 
Ad ah wo fehlt „Carl Wernicke, je 450 000 . %, wünſchen j. m. char 2 — A4 
und Turngeräte empftel tr. 49, Ecke Nojengarten, wenn a. ohne Verm., zu verh. Bewer ne 117 
Gr. Wollweberſtr. . IHR u. erh. Vild d. Bureau „Reform- Berlin 8. 14, 
n aller Art repariert und beſohlt 


| Jch bedaure unendlich, Stiefel ſeit 1848 in Stettin 


i errſchaften | C. Hoffmann, Baltentolderitr. IB I 
edler: 9055 r ſchaf Mineral. Lindenſtr. 25, 1 Tr. r 


0 llen ſind ausgegangen. Ich habe tele» . e e 
— gear ve aa beſtellt, 179 5 iſt eine herrſchaftliche Wohnung von 
erſt morgen da ſein. Bei dem miſe en > SER 7 
I® ft ja alle Welt erläftet und die Rach Stuben, Entree, Küche, a 1 
frage nach 75 mungen e a kloſett und Zubehör. zum 1. we er 
den letzten Tagen enorm. o Gedu een j 2 
© mor = und übermorgen ſollen fie ihren Katarrh vermieten. Preis 40 % — ch 
los ſein. ji Saben in 3 1 1 vn Niaäheres OT 4 Tr. links u. 
El gm Mineralwatierhandlungen. Preis 85 Pfg. ; | links. 
® Schachtel. platz 3, 1 Tr. l 


Longeſtr. 1. 


Gratis! ai x Gratis! 
lege ich jedem Inſtrument 
den kleinen Cohn 
als Zigarrenabſchneider bei. 


Weit- Versandhaus Walter Kirberg, och, 100 


Wer für wenig Geld ein weittragendes 
8 und elegantes Fernglas haben will, der be 
——— 7 ſtelle ſich bei obiger Firma den weit und 
5 vi 1 breit bekannten 


Doppel- Feldstecher „Diana“. 


Für Ausflüge, Reiſe, Jagd u. Theater. 
Dinmm hat feine, achromatiſche Objektive von 
43 mm Durchmeſſer, große Oeulare, Körper 
mit ſchönem Maroquinleder überzogen, Aus⸗ 
züge und Triebſtange fein vernickelt, leichte 
Drehmechanik, gibt ein klares und großes Ge⸗ 
ſichtsfeld. Jedes Inſtrument in einem mit 
Seide ausgeſchlagenen Etui mit Schnur und 
Riemen zum 2 Der in jedem Etui 
angebrachte Firma⸗Name bürgt für die Güte 
und Brauchbarleit der Inſtrumente. 


Preis komplett nur Mk. 9. 


Ter kleine Cohn als Zigarrenabſchneider loſtet einzeln frei ins Haus 75 Pfg. 


Zur großen Wäſche 
empfehle ich meine 
pa. Oberschaalseife 
Nr. 112, 


gut ausgetrocknet, ſehr ſparſam beim Gebrauch 
und giebt der Wäſche einen angenehmen 
friſchen Geruch. 


Erich Falek, Seifenfabrit, 
Reifſchlägerſtraße 13. Tel. 1123. 


verſende ich gratis und franko. 


Burgunder Rotwein 

direkt dom Praducenten am Rhein, 
zu 48 Pfg. pr. Bir. abzugeben. Geil. Off. an 
Mansensteln & Vogier, AG. Köln, 
erbeten unter V. P. 1254. | 


Kataloge über Stahlwaren und Elektrizität 


